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Neuer "Mitarbeiter" im Bauhof —
Es gibt immer viel zu tun

Die Mitarbeiter des Bauhofs 
sowie das gesamte Team der Marktgemeinde 

stehen auch 2022 wieder voll und ganz im Dienst 
für die Bürgerinnen und Bürger
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

        Ihr

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

Das neue Jahr ist bereits voll im Gang, und bald liegen zwei Jahre Corona-Pandemie hinter uns. Wie viele von Ih-
nen konnte auch ich mir im März 2020 nicht vorstellen, dass uns dieses Thema so lange beschäftigen würde.

Während ich an diesem Vorwort schreibe, wird im Nationalrat das Gesetz zur Impfpflicht verabschiedet. Wie schon 
davor werden auch danach noch zahlreiche Demonstrationen und „Spaziergänge“ von Bürgerinnen und Bürgern 
folgen.

Aus meinen vielen täglichen Begegnungen mit Mattseerinnen und Mattseern weiß ich, dass es sowohl auf der 
einen als auch auf der anderen Seite viele Ängste und Sorgen, aber leider auch sehr eingefahrene Meinungen 
und Positionen gibt. Das private Thema der individuellen Gesundheit ist weitgehend zu einem politischen Thema 
geworden. Diese Entwicklung ist fehl am Platz und führt zu einer Verzerrung der Diskussion mit problematischer 
Wortwahl. Vor allem über die sozialen Medien werden ungeniert „Nettigkeiten“ ausgerichtet und drauflosgepol-
tert, als gäbe es kein Morgen mehr. Bei allem Verständnis für die unterschiedliche Positionierung von Meinungen 
appelliere ich an alle Beteiligten, wieder zu einem zivilisierten Umgangston zurückzukehren.

Ja, es wird wieder ein Morgen geben, und ich hoffe sehr, dass nicht schon zu viel Porzellan zerschlagen wurde. Als 
Bürgermeister höre ich die Anliegen beider Seiten und wünsche mir, dass sich die Wogen bald wieder glätten. 
Besonders das, was eine Gemeinde wie Mattsee ausmacht: das gemeinschaftliche und solidarische Miteinander 
sowie der Zusammenhalt sollen bald wieder die Oberhand gewinnen und im Mittelpunkt unseres Lebens stehen. 
Wir alle sind Mattsee.

Dass Zusammenhalt möglich und wichtig ist, hat sich bei der Gemeindevertretungs-Sitzung im vergangenen De-
zember gezeigt. Das Budget mit vielen meiner Meinung nach wichtigen Projekten und Maßnahmen konnte ein-
stimmig beschlossen werden. Die Vergabe des Teil-Generalunternehmers zur Errichtung des Altstoff-Sammelhofes 
wurde beauftragt, für den neuen Kindergarten in der Stockwiese konnte der Architektenwettbewerb ausgelobt 
werden und im Budget wurde auch ein möglicher Baubeginn im Herbst dieses Jahres berücksichtigt, um mög-
lichst keine Zeit zu verlieren. Viele Straßen, Kanäle und Wasserleitungen können saniert werden. Die Revitalisierung 
unseres geliebten Strandbades kann in die finale Phase gehen. Es tut sich etwas bei uns in Mattsee. Aber nicht nur 
die Gemeinde nimmt sich für dieses Jahr sehr viel vor, auch unsere Vereine planen zahlreiche Aktivitäten und Ver-
anstaltungen und hoffen darauf, dass diese auch durchgeführt werden können.

So schließe ich mit der großen Hoffnung, dass wir im Laufe dieses neuen Jahres wieder ein Stück näher zusam-
menrücken und gemeinsam viele Feiern, Konzerte und Veranstaltungen erleben können. Damit dieser Wunsch in 
Erfüllung gehen kann, sind wir in den kommenden Wochen noch einmal besonders aufgefordert, uns diszipliniert 
an die aktuell gültigen Corona-Regeln zu halten.  Schützen wir uns gegenseitig!

Abschließend wünsche ich Ihnen alles Gute für ein schönes, erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2022.
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AUS DER GEMEINDEVERTRETUNG-SITZUNG 
VOM 13. DEZEMBER 2021

Auftragsvergabe Altstoff-
sammelhof – Teil-Generalun-
ternehmer

Anfang Dezember erfolgte die 
Abgabe der Letztangebote der 
Teil-Generalunternehmer für die
Errichtung des neuen Altstoffsam-
melzentrums gemeinsam mit der 
Gemeinde Seeham in Zellhof. Die 
eingelangten Angebote wurden 
geprüft und ein Vergabevorschlag 
erstellt.
Insgesamt sind fünf Angebote ein-
gelangt. Nach den Aufklärungsge-
sprächen wurde als
Billigstbieter die Firma Porr Bau 
GmbH aus Salzburg ermittelt und 
mehrheitlich durch Beschluss der 
Gemeindevertretung beauftragt.

Darlehensvergabe

Das Projekt „Sanierung Hofgarten-
weg“ konnte im Jahr 2021 erfolg-
reich abgeschlossen und abge-
rechnet werden. Zur Finanzierung 
der knapp 202.000 Euro wurden 
von mehreren Banken Angebote 
eingeholt. Als Bestbieter ging die 
Raiffeisenbank Salzburger Seen-

land hervor. Vergabebeschluss ein-
stimmig.

Voranschlag Immobilien KG

Die seit Jahren unveränderten Ein-
nahmen und Ausgaben der Markt-
gemeinde Mattsee Immobilien KG 
wurden präsentiert und dargestellt. 
Beschluss einstimmig.

Voranschlag Marktgemein-
de – Budget 2022–2026

Die gesamten Einnahmen und Aus-
gaben der Jahre 2022–2026, Rück-
lagen, Budgetplanungen, Projekte 
2022–2026, Darlehen, Haftungen, 
Leasing, Subventionen, Dauer-
schuldverpflichtungen, Steuern, 
Abgaben, Gebühren inkl. Beilagen 
(Strandbad, Seniorenwohnheim, 
Abfallabfuhr-Ordnung, Dienstpos-
ten- und Stellenplan) wurden prä-
sentiert und dargestellt. Beschluss 
einstimmig.

Kontokorrentkredite

Laut Gemeindeordnung können 
Kontokorrentkredite nur für die 

Dauer eines Jahres abgeschlossen 
werden. Auch für 2022 wurden die-
se nach den eingeholten Angebo-
ten auf die drei Hausbanken der 
Marktgemeinde (Raiffeisenbank 
Salzburger Seenland, Salzburger 
Sparkasse und Hypo Salzburg) auf-
geteilt. Beschluss einstimmig.

Bedeckung Projekte Wasser-
leitung Saulach und Hofgar-
tenweg

Da die Bundesertragsanteile (Anteil 
der Gemeinden an den Steuerein-
nahmen des Bundes) im Jahr 2021 
positiver als erwartet ausfielen, ist 
es nicht nötig, für die Projekte Was-
serleitung Saulachstraße und Was-
serleitung Hofgartenweg Darlehen 
aufzunehmen. Insgesamt belaufen 
sich die Kosten für diese beiden 
abgeschlossenen Projekte auf zirka 
300.000 Euro und sie können aus 
der laufenden Gebarung der Ge-
meinde bezahlt werden. Beschluss 
einstimmig.

• Instandhaltungen Mittelschule und PTS                          305.000
• Neubau Kindergarten                                                         520.000
• Straßensanierungen                                                            460.000
• Altstoffsammelhof NEU inkl. Linksabbieger                2.982.900
• Wasserleitungen                                                                   468.000
• Regen-/Schmutzwasserkanal                                             438.000
• Sanierung/Instandhaltung Strandbad                             220.000

Die größten Vorhaben 2022
Gesamtsumme Projekte      Euro 5.542.900

Darlehen 
per 01.01.2022                       Euro 4.843.300 
per 31.12.2022                       Euro 6.318.800

Haftungen (Reinhalteverband, usw.)
per 01.01.2022                       Euro 3.030.900
per 31.12.2022                       Euro 2.785.800

Budget 2022
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„Nur das Impfen kann die 
Pandemie beenden. Was auch 
immer es dafür braucht, stellen 
wir zur Verfügung.“

Bundeskanzler Karl Nehammer

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

7. März um 19 Uhr im Festsaal der Mittelschule Mattsee statt.
Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen

reich - sein. Innerhalb der europa- 
und verfassungsrechtlichen Gren-
zen soll darauf hingewirkt werden, 
dass die Gutscheine tunlichst nur 
bei der heimischen Wirtschaft ein-
lösbar sind, also bei solchen Unter-
nehmen, die ihren Sitz in Österreich 
haben und in Österreich Gewinn-
steuern entrichten. Besonderes 
Augenmerk soll darauf gelegt wer-
den, dass die Gutscheine auch bei 
regionalen Klein- und Mittel-Unter-
nehmen einlösbar sind.

Rechenbeispiel Impflotterie:
• 5 Millionen Teilnehmer lassen 

sich 3 Mal impfen
• Das bedeutet 15 Millionen Stiche

Über den ORF – möglichst in 
Kooperation mit anderen Medi-
enpartnern – wird eine Impfgut-
scheinlotterie mit wiederholten 
Lostagen organisiert. Jede in Ös-
terreich im elektronischen Impf-
register eingetragene Person 
kann pro Teilimpfung an einer 
Impflotterie teilnehmen (opt-in). 
Damit können sowohl Personen, 
die schon geimpft sind, als auch 
jene, die sich jetzt impfen lassen, 
teilnehmen. Jede 10. Teilimpfung 
gewinnt (Gewinnquote 10%). Der 
Gewinn soll einheitlich ein Gut-
schein im Wert von 500 Euro – ein-
lösbar im Handel, in der Gastro-
nomie und Beherbergung sowie 
im Kultur- und Dienstleistungsbe-

IMPFGUTSCHEINLOTTERIE

Die Schutzwirkung der Coro-
na-Impfung gegen einen schweren 
Krankheitsverlauf ist sehr gut. Al-
lerdings beginnt die Wirkung be-
reits nach einem guten halben Jahr 
nachzulassen. Allen Personen wird 
eine Auffrischungsimpfung vier 
Monate nach Abschluss der Vollim-
munisierung ermöglicht.

• Von 15 Millionen Stichen ge-
winnen 1,5 Millionen Lose (10 
Prozent)

• Jeder Gewinn ist 500 Euro in 
Form von Gutscheinen wert

• Das würde in diesem Fall eine 
Summe von 750 Millionen Euro 
bedeuten, die ausgezahlt werden

• Start der Lotterie: noch im März
• Die Laufzeit dieser Maßnah-

men ist mit Ende Dezember 
2022 begrenzt.

 Termine zur Kinderimpfung können bei den Ärztinnen und Ärzten direkt 
vereinbart werden. Eine permanente Kinderimpfstraße ist im Airportcenter 
in Wals-Siezenheim in Betrieb: salzburg.gv.at/kinderimpfung.

Für alle ab 12 Jahre können Termine nach wie vor auch bei den Impfordi-
nationen, für die Impfstraßen unter www.salzburg-impft.at und telefonisch 
unter 1450 vereinbart werden. Es gibt jede Woche im gesamten Bundes-
land Salzburg zahlreiche Impfmöglichkeiten ohne Anmeldung. Sie werden 
hier laufend aktualisiert, sobald sie feststehen.
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ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG

FUNDAMT
Die aktuellen Fundgegenstände 
finden Sie auch auf www.mattsee.
at/fundgegenstaende

Folgende Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden: 

•  E- Bike Schlüssel
• Audi Autoschlüssel
• Brosche
• Bargeld
• Schlüsselbund
• Damenradhelm
• Objektiv für Fotoapparat

Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf eines Jahres nach An-
zeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht. 

Die elektronische Zustellung von 
Vorschreibungen der Marktge-
meinde in Form eines E-Mails ist 
jederzeit möglich. Dieses kostenlo-
se Service hilft Geld zu sparen und 
entlastet die Umwelt. Wir laden Sie 
ein, dieses Angebot zu nutzen. Vor-
schreibungen kommen per E-Mail 

und können entweder ausgedruckt 
oder gespeichert werden. Für diese 
Art der Zustellung benötigen wir je-
doch Ihr Einverständnis. 
Bitte füllen Sie dafür das Online-For-
mular „Anmeldung zur elektroni-
schen Zustellung“ aus.
Wenn Sie zusätzlich dazu für die 

Ansprechperson für 
elektronische Zustellung, 

Fundamt,
Förderungen und 

Wasserzähler:

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

Gemeindevorschreibungen einen 
Abbuchungsauftrag einrichten las-
sen möchten, ersuchen wir Sie, das 
entsprechende Online-Formular 
„Einzugsermächtigung SEPA Last-
schrift“ auszufüllen. 
Die Online-Formulare finden Sie 
unter www.mattsee.at/e-zustellung

WASSERZÄHLER
Tipp aus dem Gemeindeamt: 
Wasserzähler regelmäßig 
kontrollieren

Nicht selten sehen sich Liegen-
schaftsbesitzer bei der jährlichen 
Ablesung der Wasserzähler mit 
einer unliebsamen Überraschung 
konfrontiert. Aus vorerst unerklär-
lichen Gründen und völlig unbe-
merkt sind während des abge-
laufenen Jahres ein sehr hoher 
Wasserverbrauch und damit ent-
sprechende Kosten angefallen.
Ursache dafür sind häufig veraltete 
Hausleitungen, ein defektes Über-
laufventil beim Warmwasserboiler 
oder spezielle Geräte wie Whirl-
pools usw.
Es ergeht daher der dringende Ap-
pell an die eigenverantwortlichen 
Hausbesitzer, auch während des 

Jahres den Wasserzählerstand zu 
überprüfen, um gegebenenfalls 
rechtzeitig reagieren zu können. 
Dadurch können viel Ärger, zeitrau-
bende Behördenwege und unnöti-
ge Kosten erspart werden.

Hinweis:
Wenn auf das Ersuchen der Ge-
meinde die Zählerstände nicht 
oder zu spät bekanntgegeben wer-
den, erfolgt eine Verbrauchsschät-
zung durch den Sachbearbeiter 
der Gemeinde. Das bringt einen 
unnötigen Mehraufwand mit sich 
und führt möglicherweise zu grö-
ßeren Differenzen hinsichtlich des 
tatsächlichen Verbrauches.
Wir bitten daher um verlässliche 
Abgabe der Wasserzählerstände 
mittels Ablesekarte oder online auf 
der Gemeindehomepage.

SANIERUNGSFÖRDERUNG
Verbesserung der Umweltsitu-
ation durch Verminderung der 
CO2-Emission und Senkung des 
Energieverbrauches. Ersatz von 

Importenergie durch vermehrte 
Nutzung erneuerbarer heimischer 
Energieträger, Stärkung des Um-
weltbewusstseins.

Die Förderungsrichtlinien sowie 
das Ansuchen finden Sie auf 
www.mattsee.at/foerderungen.
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STEUERN–ABGABEN–GEBÜHREN
IM JAHR 2022
Kundmachung gemäß § 53 Abs. 1 Sbg. GemO 2019
Laut Beschluss der Gemeindevertretung vom 13. Dezember 2021

 
 

Steuern – Abgaben – Gebühren im Jahr 2022 
 
 

Kundmachung gemäß § 53, Abs. 1 Salzburger Gemeindeordnung 2019.  
Laut Beschluss der Gemeindevertretung vom 13. Dezember 2021 

 
 

1. Hebesätze und Steuern 
   
a) Grundsteuer A land- und forstwirtschaftliche Betriebe 500 % 
 Grundsteuer B Grundstücke nach dem Steuermessbetrag 500 % 
b) Kommunalsteuer 3 % 
c) Hundesteuer 1 Hund € 70,00 
 für jeden weiteren Hund € 95,00 
d) Nächtigungsabgabe € 1,50 
 Nächtigungsabgabenpauschale gem. § 5, LGBl. 7/2020 lt. Verordnung des Bürgermeisters  
 bis 40 m² Wohnfläche € 300,00 
 mehr als 40 m² Wohnfläche € 390,00 
 mehr als 70 m² Wohnfläche € 450,00 
 mehr als 100 m² Wohnfläche € 540,00 
 mehr als 130 m² Wohnfläche  € 570,00 
 dauernd abgestellte Wohnwagen € 195,00 
 Zuschlagsabgabe zur Nächtigungsabgabenpauschale ab 1.5.2011 30 % 
e) Fremdengästebücher je Stück € 11,00 
   
2. Abgaben und Gebühren 
   
a) Abwasser – Beseitigung (inkl. 10 % MwSt.)  
 laufende Gebühr je m³ € 4,89 
 Mindestgebühr für 2 m² Wohnfläche: 1 m³ (Nebenwohnsitze)  
 Interessentenbeiträge pro Punkt € 660,00 
b) Wasser – Benützungsgebühr (inkl. 10 % MwSt.)  
 laufende Gebühr je m³ € 1,55 
 Anschlussgebühr je Einheit € 580,00 
 Zählermiete jährlich / 5 m³ € 18,00 
 Zählermiete jährlich / 10 m³ € 20,00 
 Zählermiete jährlich / 20 m³ € 24,00 
c) Abfall (inkl. 10 % MwSt.)  
 Leistungsgebühren  
 60 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 3,05 
 90 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 4,45 
 240 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 12,15 
 Leihgebühr pro Tonne und Entleerung € 0,30 
 90 l Abfallsack € 4,45 
 800 l Container für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 40,15 
 1100 l Container für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 55,15 
 Bereitstellungsgebühr Abfall jährlich pro Haushalt € 79,55 
 Bereitstellungsgebühr mit biogener Siedlungsabfall Tonne (Bioabfall) jährlich pro Haushalt  € 91,35 
 Zusatzgebühr für weitere biogene Siedlungsabfall Tonnen (Bioabfall) 120 l jährlich € 23,65 
 Zusatzgebühr für weitere biogene Siedlungsabfall Tonnen (Bioabfall) 240 l jährlich 

Biotonne (einmalig) 
€ 47,30 
€ 28,00 

d) Marktstandgebühr pro lfm € 4,00 
 Marktstandgebühr Wochenmarkt pro Woche € 9,00 
e) Altstoffsammelhof Problem- und Altstoffe lt. Anlage A-F zur Abfallabfuhrverordnung  
f) Parkgebühren (Strandbad- und Weyerbuchtparkplatz) lt. Verordnung 
g) Hausnummerntafel € 30,00 
   
3. Privatrechtliche Entgelte 
   
a) Entgelte (inkl. gesetzliche MwSt.)  
 Gemeinde Arbeiter / Std. € 50,00 
 Gemeinde Traktor / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 70,00 
 Druckfass / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 50,00 
 Achskipper / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 50,00 
 Handwalze / Std. € 20,00 
 Notstromaggregat / Std.  € 25,00 
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3. Privatrechtliche Entgelte 
   
b) Seniorenheim lt. Tarifliste SWH Weyerbucht  
 Einbettzimmer täglich (Sozialhilfeempfänger) € 37,05 
 Einbettzimmer täglich (Selbstzahler) € 43,40 
 Einbettzimmer täglich (Selbstzahler bestehende Bewohner) € 37,50 
 Kurzzeitpflege täglich € 57,50 
 Pflegegebühren pro Tag lt. Verordnung des Landes  
 Pflegestufe 1 € 11,40 
 Pflegestufe 2 € 24,00 
 Pflegestufe 3 € 57,10 
 Pflegestufe 4 € 78,70 
 Pflegestufe 5 € 92,40 
 Pflegestufe 6 € 99,10 
 Pflegestufe 7 € 102,50 
 Abdeckungsbeitrag SWH für andere Gemeinden pro Tag € 20,60 
 Kaution € 300,00 
 Wäsche lt. Preisliste Firma Wozabal  
 Mittagstisch pro Essen (inkl. gesetzliche MwSt.)  
 Ehrenamtliche im Seniorenheim, Betreubares Wohnen, Angehörige, Besucher € 7,00 
 bei Zustellung (Essen auf Rädern) € 7,90 
 Gemeindemitarbeiter und Mitarbeiter ProHumanitate € 4,50 
 Schulische Nachmittagsbetreuung (Suppe, Hauptspeise, Dessert) € 4,10 
 Kindergarten (Mittagessen und Nachmittagsjause) € 3,50 
 Krabbelgruppe und AEG (Suppe, Hauptspeise, Dessert) € 3,10 
 Neue Mittelschule € 4,10 
c) Kindergarten monatlich (inkl. gesetzliche MwSt.)  
 pro Kind von 7.00 bis 12.30 Uhr (€ 77,90 minus € 12,50 Landesförderung) € 65,40 
 pro Kind von 7.00 bis 13.00 Uhr (€ 83,80 minus € 12,50 Landesförderung) → nur für berufstätige Eltern € 71,30 
 pro Kind von 7.00 bis 15.00 Uhr (€ 121,60 minus € 25,00 Landesförderung) → nur für berufstätige Eltern € 96,60 
 pro Kind von 7.00 bis 17.00 Uhr (€ 138,70 minus € 25,00 Landesförderung) → nur für berufstätige Eltern € 113,70 
 Schulanfänger bis 12.30 Uhr € 0,00 
 Schulanfänger bis 13.00 Uhr → nur für berufstätige Eltern € 0,00 
 Schulanfänger bis 15.00 Uhr → nur für berufstätige Eltern € 31,20 
 Schulanfänger bis 17.00 Uhr → nur für berufstätige Eltern € 48,30 
 Geschwisterrabatt bei zwei voll zahlenden Kindern 50 % 
 Gesunde Jause Kindergarten (Vormittag) monatliche Pauschale € 7,00 
 Kindergarten jährlich  
 Bastel- und Kopierbeitrag € 25,00 
d) Kindergarten / VS / MS / PTS Benützungsgebühren pro Stunde ohne Reinigungskosten  
 nur möglich für Vereine/Organisationen  
 Turnsaal Kindergarten € 7,00 
 Turnhallen VS und MS € 12,00 
 Samstag und Sonntag € 17,00 
 Gymnastikhalle MS groß € 7,00 
 Samstag und Sonntag € 11,00 
 Gymnastikhalle MS klein € 5,00 
 Samstag und Sonntag € 7,00 
 Festsaal MS € 12,00 
 Samstag und Sonntag € 17,00 
 Klassen € 4,00 
 Samstag und Sonntag € 6,00 
 Schulküche und EDV Räume  
 Mattseer Vereine und Volkshochschule € 15,00 
 Sonstige Organisationen € 22,00 
 Turnhalle MS für Veranstaltungen € 35,00 
 Aula Polytechnische Schule € 18,00 
 Samstag und Sonntag € 26,00 
 Reinigung pro Stunde € 30,00 
e) Einsatzzentrale Benützungsgebühr pro Stunde ohne Reinigungskosten  
 Gemeindesaal € 13,00 
f) Bajuwarengehöft pro Tag € 70,00 
g) Bürgerinformation   
 1 Seite € 300,00 
 kleinere Einschaltungen aliquot, auswärtige Einschaltungen nur in Ausnahmefällen (+ 100 %)  
 Kurz-Inserate, Einschaltungen bzw. Beiträge für Vereine  

Porto für Zusendung jährlich (Nicht-Mattseer) 
Kostenlos 

€ 20,00 
h) Bootsanlegegebühr am Gemeindesteg pro Woche € 50,00 
i) Straßenbeleuchtung und Gehsteigerrichtung lt. Anliegerleistungsgesetz  
j) Badebenützungsentgelte lt. Liste  
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Abfallbezeichnung Beispiele Max. Freimenge
pro Tag

Max. Freimenge  
pro Monat

Preis bei Annahme von 
Übermengen in EUR

Altfenster mit Glas Fenster aus Holz, Kunststoff und Alu 2 Fenster 4 Fenster 91,00 / m³
0.076/kg

Altglas Glasflaschen, Konservengläser Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Altholz Behandeltes und unbehandeltes Holz ½ m³ (50 kg) 1 m³ (100 kg) 8,30 / m³
0,083/kg

Altkleider und Schuhe Tragbare und saubere Kleidung
und Schuhe Nach Kapazität Nach Kapazität 20,00 / m³

Altmetall Blech- und Eisenteile, Dachrinnen,
Fahrräder Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Altpapier Zeitungen, Hefte, Zeitschriften Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Altreifen

PKW ohne Felge
PKW mit Felge
LKW ohne Felge
LKW mit Felge
Traktor ohne Felge
Traktor mit Felge

Keine Keine

4,30/Stk.
6,10 / Stk
11,00 / Stk
17,60 / Stk
11,00 / Stk
17,60 / Stk

Eternit Welleternit
Fassadenverkleidung ½ m³  (600 kg) 1 m³ (1.200 kg) 105,00 / m³

0,088 / kg

Asbestabfälle/Asbestsäube - 
künsltiche Mineralfaser

Glaswolle, Steinwolle (Abgabe nur in 
dicht verschlossenen Säcken!) ¼ m³ (15kg) ½ m³

(30kg) 70,00/m³

Baurestmassen Heraklith, Gips, Fliesen, Keramik, Lecca, 
Ytong, Rigips ½ m³ (650kg) 1 m³ (1.300kg) 118,00 / m³

0,091/kg

Bauschutt Klasse 1 Ziegel, Beton, Dachschindel, Putzreste, 
Mauerwerk ½ m³ (650kg) 1 m³ (1300kg) 102,50/ m³

0,079/kg

Bioabfall Eierschalen, Gartenabfälle, Obstabfälle, 
verdorbene Lebensmittel, Küchenabfälle Keine Annahme am Altstoffsammelhof

Flachglas Fensterglas ¼ m³ (125 kg) ½ m³ (250 kg) 12,90 / m³
0,026 / kg

Gasflaschen Propangas, Acetylen, Sauerstoffflaschen keine Annahme im Altstoffsammelhof

Grünschnitt Baum-, Strauch- und Rasenschnitt ½ m³ (100 kg) 1 m³ (200 kg) 12,00 / m³
0,060 / kg

Kartonagen Karton gefaltet Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

ALTSTOFFSAMMELHOF MATTSEE
Wer darf anliefern? 
Abgabeberechtigt sind alle Haushalte, Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten im Gemein-
degebiet der Marktgemeinde, die an die Hausabfallabfuhr angeschlossen sind.
 
Welche Mengen dürfen abgegeben werden?  
Kostenlos angenommen wird Material in Haushaltsmengen. Unter Haushaltsmengen sind Anlieferungen in han-
delsüblichen Kleingebinden zu verstehen, die üblicherweise in Privathaushalten anfallen. Keinesfalls als solche 
gelten Mengen aus Wohnungsauflösungen, größeren Umbauten oder Entrümpelungen.
 
Was dürfen Betriebe anliefern und was nicht?  
Auch Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten sind berechtigt, Material in Haushaltsmengen 
kostenlos am Altstoffsammelhof abzugeben. Nicht angeliefert werden darf Material, das im Zuge der gewerbli-
chen Tätigkeit anfällt. (z.B. Spanplatten aus der Tischlerei, Installationsmaterial vom Elektriker, Fliesen vom Installa-
teur). 

Wann können Kosten entstehen?  
Sind die entsprechenden Kapazitäten am Altstoffsammelhof vorhanden, kann in Absprache mit dem Altstoffsam-
melhof-Personal gegen untenstehenden Kostenersatz die maximale Anlieferungsmenge überschritten werden.
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Problemstoffe &  
Elektroaltgeräte Beispiele Max. Freimenge 

pro Tag
Max. Freimenge  
pro Monat

Preis bei Annahme von 
Übermengen in EUR

Altöl Motoröl, Getriebeöl 5 Liter 10 Liter 0,30 / Liter

Bildschirmgeräte

Chemikalienreste Wühlmausgift, Fotochemikalien, 
Schimmelentferner 1 Liter 2 Liter 1,80 / Liter

Dispersionsfarben Reste von Dispersionsfarben 2 Eimer 4 Eimer 40,00 / m³

Elektrogroßgeräte Waschmaschinen, Herde, Trockner Nach Kapazität Nach Kapazität kostenlos

Elektrokleingeräte Mixer, PC, Handy, Föhn, Kaffeemaschine Nach Kapazität Nach Kapazität kostenlos

Farben und Lacke Farb- und Lackreste, nicht ausgehärtet 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter

Feuerlöscher Voll und leer Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Gasentladungslampen Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Gerätebatterien
Batterien und Knopfzellen aus Fern-
bedienung, Uhr, Taschenlampe, Lithium 
Batterien

Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Haushaltsreiniger Geschirrspülmittel, Waschmittel 5 Liter 10 Liter 1,50 / Liter

KFZ-Batterien Autobatterien Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Kondensatoren Aus der Schadstoffentfrachtung 
von Großgeräten Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Kühlgeräte Kühlschränke, Gefriertruhen Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Laugen Natronlauge, Ammoniak = Salmiakgeist 1 Liter 2 Liter 2,40 / Liter

Lösemittel Nitroverdünnung, Frostschutzmittel, 
Benzine, Nagellackentferner, Parfüme 5 Liter 10 Liter 0,30 / Liter

Medikamente Tabletten, Salben, Tropfen 5 Liter 10 Liter 0,40 / Liter

Öle und Fette „Öli“ Speiseöl, Frittierfett Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Pflanzenschutzmittel Schädlingsbekämpfungsmittel, Mäuse- 
und Rattenköder, Schneckenkorn 5 Liter 10 Liter 1,80 / Liter

Quecksilber Thermometer, Manometer, 
Quecksilberschalter 1 Liter 2 Liter 13,80 / Liter

Säuren Essigsäure, Ameisensäure, Zitronensäure 1 Liter 2 Liter 2,40 / Liter

Spraydosen Haarspray, Imprägniermittel 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter

Spritzen und Kanülen
(in stichfesten Behältern) von Diabetikern usw 1 Kanister 2 Kanister 0,40 / Liter

Symclosene Spezielle Schwimmbadchemikalien 1 Liter 2 Liter 1,80 / Liter

Werkstättenabfälle ölige Putzlappen, Ölbindemittel, Ölfilter 5 Liter 10 Liter 0,50 / Liter

Kunststoffverpackungen PET-Flaschen, Plastiksackerl, Styropor, 
Tetra Pack, Joghurtbecher, Kanister Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

Metallverpackungen Konservendosen, Tierfutterverpackun-
gen, Alufolie Nach Kapazität Nach Kapazität Kostenlos

produktionsspezifische 
Abfälle

Spanplatten aus der Tischlerei, Installati-
onsmaterial vom Elektriker, Fliesen vom 
Installateur

keine Annahme von Material, das im Zuge der gewerblichen 
Tätigkeit anfällt am Altstoffsammelhof

Restabfall gemischter Restmüll keine Annahme am Altstoffsammelhof

Sperrabfall Matratzen, Teppiche, Spiel- und 
Sportgeräte 1 m³ (100kg) 2 m³ (200kg)

20,00 / m³
0,2 /kg

XPS Dämmplatten Dämmplatten Keine Annahme am Altstoffsammelhof

Alle Abgaben inklusive 10 % USt.

Fernseher, Monitore, Flachbildschirme nach Kapazität nach Kapazität Kostenlos
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Oftmals ist die richtige Trennung von Kunststoffen schwierig aufgrund der vielen verschiedenen Materialien.
Ein Anhaltspunkt sind die in den meisten Fällen aufgeprägten Logos auf den Verpackungen.
Im Altstoffsammelhof können folgende Kunststoffe in getrennten Sammelbehältern abgegeben werden:

KUNSTSTOFFE RICHTIG TRENNEN

PET – Getränkeflaschen: 
JA: Getränkeflaschen aus PET mit oder ohne Schraubverschluss 
NEIN: Getränkeflaschen aus PP/HDPE, diverse PET-Verpackungen die keine Flaschen sind

HDPE/PP Flaschen und Kanister: 
JA: Kanister, Shampooflaschen, Spülflaschen 
NEIN: PET-Flaschen, Joghurtbecher, Blisterverpackungen, Silikonkartuschen, Pflanzschalen, Folien

Folien: 
JA: Weiche Plastikfolie, Luftpolsterfolie, Plastiksackerl. NEIN: Klarsichthüllen, Snackverpackungen, Tabletten-
blister, Wurstverpackungen, landwirtschaftliche Folien

PS-Becher und sonstige Kunststoffe:  
JA: Chipsverpackungen, Tablettenblister, Verpackungsstyropor für Lebensmittel, Verpackungsstyroporgra-
nulat, Schäume, Cellophan, Vliese, Netze, Wurst-, Käseverpackung, Joghurt-, Topfen-, Rahmbecher, Eis- und 
Obstbehälter, Margarinebecher, Pflanzentöpfe und -becher  
NEIN: Kleiderbügel und Sessel aus Kunststoff, verschmutzte Verpackungen,  Packbänder, Tröge, Baueimer, 
Blumentöpfe, PVC-Material 

Verbundkarton, (TetraPack):
JA: Milch-, Milchgetränke-, Saft-, Soßenverbundverpackungen 
NEIN: Pizzakartons, Kartonverpackungen mit Aufdruck 

EPS (Styropor):
JA: weiße EPS-Verpackungen ohne Klebebänder, Stoß-, und Kantenschutz aus Styropor 
NEIN: gefärbtes EPS, Bauschaum, Verpackungsstyropor für Lebensmittel, Verpackungsstyroporgranulat, XPS

Anmerkung: Kartonmantel und Alu-Deckel bitte vorher entfernen.
Eine genaue Beschreibung aller Abfallarten finden Sie auf den Seiten des Landes Salzburg unter: 

www.salzburg.gv.at/themen/umwelt/abfall/getrennte-sammlung 

Ansprechperson

Jasmin Urban
06217 7885-21

urban@mattsee.at

Vertretung
Marlene Reschreiter

06217 7885-24
reschreiter@mattsee.at

HUNDEKOTSACKERL
Hundekotsackerl bitte nicht 
in fremde Tonnen entsorgen

Auf Straßen, öffentlichen Plätzen, 
Spielplätzen und auf Wiesen ist 
Hundekot ein Ärgernis und auch 
ein Hygieneproblem. Die Krank-
heitserreger im Hundekot verur-
sachen nicht nur Schäden in der 
Landwirtschaft, sondern können 
auch für Kinder gefährlich sein.
In vielen Fällen wird der Hundekot 

zwar aufgehoben und in Beutel 
eingepackt, jedoch landen diese 
oftmals trotzdem im Wald. Richtig 
wäre es, den Beutel mit dem Hun-
dekot im Restmüll zu entsorgen, 
auch wenn er aus biologisch ab-
baubarem Material besteht. Bitte 
verwenden Sie hierfür die öffentlich 
aufgestellten Mistkübel. Die Ge-
meinde erweitert laufend die An-
zahl der Spenderstationen und der 
öffentlichen Mülleimer.
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KINDERGARTEN
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Wer Kinder hat oder mit Kindern 
arbeitet, weiß, dass sie von Natur 
aus geborene ForscherInnen und 
PhilosophInnen sind. Am Anfang 
der Philosophie steht das Staunen. 
Kinder kommen bereits neugierig 
zur Welt, beobachten ihre Umwelt 
ganz genau und stellen uns Fragen 
wie „Warum färben sich die Blätter 
im Herbst rot?“ oder „Wie funktio-
niert eine Batterie?“
Dieses natürliche Interesse der Kin-
der an den Naturwissenschaften 
wollen wir im Kindergarten aufgrei-
fen und fördern. Am besten gelingt 
uns dies durch die verschiedenen 
Experimente, die wir immer wieder 
in unseren pädagogischen Alltag 
einbauen.
Während des Experimentierens 
können die Kinder, wie Wissen-
schaftler auch, eigene Hypothesen 
aufstellen und wieder verwerfen.
Durch einfache, kindgerechte Ex-
perimente, die sie später selbst 
durchführen können, bringen wir 
die Kinder zum Staunen und mo-
tivieren sie dadurch, Hypothesen 
aufzustellen, zu grübeln und zu for-
schen. Dadurch erweitern sie ganz 
spielerisch ihren Horizont.
Genaues Beobachten ist eine wich-
tige Grundlage beim Forschen und 
eine Voraussetzung für die spätere 
Deutung des Experiments.
Immer wieder besonders beliebt 
ist das Experiment „Der Vulkan“. 
Durch eine Natron-Zitronensäu-
re-Spülmittel-Mischung lassen wir 
unseren „Vulkan“, den wir vorher 
gemeinsam mit Hilfe einer Flasche 
und eventuell Alufolie gestaltet ha-
ben, ausbrechen. 
Begleitend dazu, holen wir uns aus 
kindgerechten Fachbüchern Hin-
tergrundinfos zum Thema Vulkan 
(„Was ist ein Vulkan, Lava, Mag-
ma?“). Und spätestens wenn wir 
den entstehenden Schaum, der 

aus der Vulkan-Flasche strömt, mit 
Lebensmittelfarbe einfärben und 
sich unsere Schleich-Dinosaurier in 
der Landschaft um den Vulkan an-
siedeln, sind die Kinder mit Feuer-
eifer bei der Sache und entwickeln 
sich zu regelrechten Vulkan-Exper-
ten.
Es ist uns sehr wichtig, dass die 
Kinder bei der Vorbereitungs- und 

Von Wissenschaftlern und Philosophen

auch bei der Aufräumphase des 
Experiments dabei sind, denn Ex-
perimente sollen für die Kinder kei-
neswegs „Zauberei“ sein, sondern 
das, was sie in Wirklichkeit sind: 
faszinierende Phänomene der Na-
turwissenschaften.

Barbara Paganal 
und Petra Vogel
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Die Aktion des Landes Salzburg zur Gewährung von Heizkostenzuschüssen wurde erhöht auf 180 Euro, unabhän-
gig davon mit welchem Energieträger die Wohnung beheizt wird. Den Zuschuss bekommen jene Personen, deren 
Nettoeinkommen je Haushalt folgende Richtsätze pro Monat nicht überschreiten:

• Alleinstehende Personen: 979 Euro                 •   Ehepaare/Lebensgemeinschaften 1.469 Euro

Die Einkommensgrenze erhöht sich:
• Für jedes Kind im Haushalt, für das Familienbeihilfe bezogen wird: 303 Euro
• Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfebezug um 492 Euro
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um: 492 Euro

Anträge können im Gemeindeamt Mattsee bis 31. Mai oder am besten direkt online eingebracht werden.

Mitzubringen sind:
• ein Nachweis über die Heizkosten (mind. 180 Euro im Jahr), also Ihre letzte Heizkostenrechnung 
• der Einkommensnachweis (Lohn-/Gehaltszettel, Pensionsnachweis (Bankbeleg), Nachweis über Arbeitslosen-

geldbezug bzw. bei selbstständiger Erwerbstätigkeit Einkommenssteuerbescheid des abgelaufenen Jahres).
• Für die Antragstellung wird Ihr IBAN und BIC benötigt

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.salzburg.gv.at/heizscheck

HEIZKOSTENZUSCHUSS-HEIZSCHECK 

Ansprechperson für 
Heizscheck

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

TRACHTENMUSIKKAPELLE
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Ganz besonders bedanken möch-
ten wir uns für die freundliche Auf-
nahme und für die Spenden beim 
Neujahranwünschen. Nach einem 
Jahr Pause konnten wir heuer wie-
der unseren musikalischen Gruß  
persönlich überbringen und sind 
dankbar, diesen schönen Brauch 
fortsetzen zu können. 

Wir verwenden diese Beiträge zur 
Instandhaltung unserer Trachten, 
Instrumente sowie für die musika-
lische Ausbildung unseres Nach-
wuchses.

Weitere Infos unter 
www.facebook.com/tmkmattsee 

und 
www.instagram.com/tmkmattsee

Neujahranwünschen

Die Musiker unterwegs von Haus zu Haus.
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BLITZLICHTER

Besuch der Sternsinger

Ausbau der Nahwärme

Aushubarbeiten am neuen 
Altstoffsammelhof
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Februar
Lutnik Josef  76

Jarec Erna  79

Kirschner Annemarie  82

Hofer Erika  81

Leimgruber Burghard  82

Rieder Anna  96

Strasser Katharina  86

Strohbach Alois 82

Haiderer Ewald  81

Mayer Thomas 80

Maislinger Franz  81

Strasser Johanna  95

Lošić Naza  82

Probst Johann  82

Baumann Bernhard  84

Felber Rupert  92

Költringer Karl 81

Vachalovsky Ernst 95

Steiner Herbert  77

Vodnik Frieda  86

Lindner Johann  86

GEBURTSTAGE
März
Gschaider Jakob  84

Winzer Gertrude  86

Riedl Ursula  76

Hofmann Peter  76

Plaichinger Sigrid  81

Wühr Elisabeth  85

Schaumburger Hermann  79

Ibetsberger Josef  90

Költringer Katharina  88

Szekulics Gertraud  86

Hummer Heinz  83

Barth Maria 75

Hager Justine  90

Kreiseder Kreszenzia  83

Költringer Hedwig  89

Rehrl Rosa  88

Weigl Franz  83

Eder Theresa  92

Gesierich Volker  78

Gerner Heinrich  84

BUS-SCHNUPPER-TICKETAKTION

Ansprechperson 

Christine Altendorfer
06217 7885-14

altendorfer@mattsee.at

Klimaticket für das gesamte Bundesland

Bisher gab es in Mattsee schon 
Schnuppertickets, die nach vorheri-
ger Reservierung im Gemeindeamt 
tageweise ausgeliehen werden 
konnten, um die öffentlichen Ver-
kehrsmittel zu testen. Dieser Service 
gilt auch mit dem neuen Klimati-
cket für das gesamte Bundesland. 
Damit sollen noch mehr Menschen 
die Möglichkeit erhalten, den Kom-

fort des Busfahrens mit der zum 
Beispiel gerade für Mattsee sehr 
attraktiven „MEX 120“-Linie erleben 
zu könnnen.
Zudem kann am Wochenende eine 
zweite Person gratis mitgenommen 
werden.
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DREIKÖNIGSAKTION 2022

Seit wir die Organisation der Stern-
singeraktion vor vier Jahren von 
Familie Hofbauer übernommen ha-
ben, beginnt jeweils im Oktober für 
uns (Magdalena Langwieder und 
Maria Löffelberger) die Planung 
dieses großen Projektes. Viele Te-
lefonate, Treffen und Stunden ver-
bringen wir beim Ankündigen der 
Termine, Bestellen von Unterlagen, 
Festlegen von Proben, Verteilen 
von Einladungen und Einteilen der 
Gebiete.
2021 waren wir eine der einzigen 
Pfarren im Land Salzburg, die die 
Dreikönigsaktion durchführten. 
Somit hatten wir heuer schon Er-
fahrung mit der Umsetzung des 
Hygienekonzeptes der Regierung. 
Komplizierter als im Vorjahr wird es 
ja nicht mehr werden, dachten wir.
Im Dezember kam wieder alles an-
ders. 

Trotz allem war der Zulauf der Kin-
der, sich an der Aktion zu beteili-
gen, überwältigend und die Re-
sonanz der Bevölkerung wie die 
Spendenbereitschaft unglaublich 
hoch. 

... und hier noch das sensationelle Ergebnis, das die Kinder und die Landju-
gend-Mitglieder ersungen haben: 12.275 Euro 

Durch diesen Zusammenhalt ist 
uns auch heuer wieder klar gewor-
den, was wir als Gemeinschaft alles 
schaffen und wie viel Gutes wir be-
wirken können.

Danke an die Landjugend, die 
jedes Jahr mit von der Partie ist, 
den 60 Kindern die teilweise sehr 
kurzfristig eingesprungen sind, 
um auszuhelfen, weil andere in 
Quarantäne waren, sowie den vie-
len Begleitern und Helfern. Danke 
auch an die Mattseer Bevölkerung 
für die freundliche Aufnahme der 
Hl. Drei Könige.
Der Einsatz der Sternsinger in die-
sem Jahr gilt notleidenden Mit-
menschen im Amazonas-Gebiet. 
Mit Eurer Spende werden jährlich 
rund 500 Sternsingerprojekte un-
terstützt und so die Welt besser ge-
macht.
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UNION YACHT CLUB MATTSEE

Hier die wichtigsten Ergebnisse: 
Über eine mit 16 gesegelten Re-
gatten sehr aktive und erfolgreiche 
Segelsaison freuen wir uns mit un-
serem 10-jährigen Jugendsegler 
Kris Wagner in der Bootsklasse Op-
timist.
Kris hat an zahlreichen Regatten 
im In- und Ausland teilgenommen 
und die Regattasaison erst Anfang 
Dezember mit dem Nikolas-Race in 
Pula beendet. Neben zahlreichen 
Spitzenplätzen in diversen Schwer-
punktregatten krönte Kris seine 
erfolgreiche Saison bei der Öster-
reichischen Jugendmeisterschaft 
in Hard am Bodensee mit dem Ti-
tel Internationaler Österreichischer 
Jugendmeister U-12 der Klasse 
Optimist. 
Beim Opti Halloween-Cup 2021, 
30. Oktober bis 1. November in 
Torbole am Gardasee, gingen in 
diesem Jahr insgesamt ca. 550 Op-
ti-Kids an den Start. Bei den 114 
Startern aus acht Nationen in der 
Altersklasse der Cadettis gelangen 
vier Wettfahrten. Kris Wagner be-
legte den hervorragenden 7. Platz.
In der olympischen Bootsklasse 
470er mixed konnte der 17-jährige 
SSM Schüler Sebastian Slivon, UYC 
Mattsee, mit der Kärntner Steuer-
frau Rosa Donner, hervorragende 
Ergebnisse auf internationalen Re-
gattabahnen einholen:

• Open VM Vilamoura/Portugal 
5.-13.März 2021: 17. Platz und 
damit bestes österr. Ergebnis 
der insgesamt vier teilnehmen-
den österreichischen Boote.

• Junioren WM, 11.-18. Juli 2021 
in San Remo/ITA, sensationeller 
5. Platz U 21 

• Junioren EM Formia/ITA; 24.-
31.Juli, Bronzemedaille U 21.

Das vom OeSV in den Nationalka-
der nominierte Team Donner/Sli-
von schaffte vor etwa einem Jahr 
den Umstieg aus dem 420er in den 
470er und arbeitet nun auf seine 
erste Teilnahme bei den Olympi-
schen Sommerspielen, Paris 2024, 

hin. Der UYC Mattsee wünscht viel 
Erfolg und Durchhaltevermögen 
auf dem Weg zu Olympia und wird 
das Team bestmöglich unterstützen. 
Auch in der Bootsklasse Laser ist 
der UYC Mattsee wieder erfolgreich 
vertreten. Bei der SP Regatta am At-
tersee, 17.-18. Juli in Weyregg, ging 
der Sieg in der Damenwertung La-
ser Radial an Evi Buttinger. Alex 
Himmer ersegelte bei seiner ersten 
Regatta im Laser Standard den sehr 
guten 8. Platz. 
Stark vertreten sind die Segler des 
UYC Mattsee auch in der Bootsklas-
se O-Jolle.
Der Dreiländer-Preis der O-Jol-
len 2021 wurde am Wochenende 
19.-20.Juni 2021 im Waginger Se-
gelclub mit starker Beteiligung des 
UYCMattsee ausgesegelt.
Gleich fünf Segler stellte unser 
Club im Feld aus drei Nationen mit 
zwölf gestarteten Seglern. 
Der Gesamtsieg ging nach drei 
gesegelten Wettfahrten an den 
Schweizer O-Jollen Segler Wolf-
gang Rickert. Andreas Knittel segel-
te auf Platz 2, Gernot Diem wurde 
4., Martin Heil 5., Thomas Himmer 
7. und Bernhard Heil 8. (alle UYC-
Mattsee).
Mit weiteren erfolgreichen Regat-
ten konnte sich Andreas Knittel den 
1. Platz in der Österreichischen Bes-
tenliste der O-Jollen sichern.
Wir danken allen, die mit ihrer Un-
terstützung zu den Erfolgen beige-
tragen haben. 
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Kris Wagner siegreich zurück im Hei-
matclub UYC-Mattsee

Auf eine sehr erfreuliche Segelsaison 2021 kann der Union 
Yacht Club Mattsee zurückblicken
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Wir freuen uns auf eine schöne Segelsaison 2022
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Mag. Josef Bruckmoser, Theologe 
und Religionsjournalist bei den SN                                                             

Buddha.Jesus.Mohammed
Vortrag und Gespräch

Mi 9. März, 19.00, Pfarrheim 
Mattsee, Seestraße 5

Was sie eint, was sie trennt und was 
wir von ihnen lernen können.
Weltweit gibt es politisch geschürte 
Konflikte zwischen den Religionen. 
Was haben die drei großen Reli-
gionsgründer Buddha, Jesus und 
Mohammed damit zu tun? Und was 
ganz sicher nicht? 
Wer sich mit Buddha, Jesus und Mo-
hammed befasst, entdeckt viele Ge-
meinsamkeiten.
Es ist spannend, was die Gläubigen 
der drei Religionen voneinander ler-
nen können und wie das ihr persön-
liches Leben bereichert. Die Gegen-
sätze lösen sich damit nicht auf, aber 
wir können besser damit leben. 

Mag. Maria Liem, Theologin und Er-
wachsenenbildnerin

Immer wieder aufstehen 
Ostern in mir

Do 31. März, 19.00, Pfarrheim 
Mattsee, Seestraße 5

Maria Liem, die den Mattseern 
liebenswerte und charismatische 
Persönlichkeit, schenkt uns ihre Ge-
danken zur Botschaft von Ostern.

Wir feiern Ostern in der Zeit des 
Frühlings. Die Natur wird uns zum 
Zeichen, dass Neues wächst, dass 
das Leben kraftvoll weitergeht. 
Ostern kann zu einer Gewissheit in 
mir werden, dass in jeder Lebens-
situation, Auf(er)stehen möglich ist.
Und: Wir sind dabei nicht allein.
Impulsreferat und Gespräch.

Wir vom KBW Team freuen uns auf 
einen großen Zuspruch und ge-
meinsamen Gedankenaustausch

Anmerkung zu Coronaregeln bei 
Indoor-Veranstaltungen: 
Derzeit gilt die 2G-Regel mit Mund-
Nasen-Schutz. 

Euer KBW Team : 
Rudolf Jodlbauer, 
Gisela Hartinger, Herrmann 
Signitzer, Manfred Adelsberger, 
Astrid Aufschnaiter

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK
Nun kommen zwei Persönlichkeiten zu Wort, deren Vortrag covidbedingt 
in den März 22 verschoben werden musste:

SCHLOSSBERG TEIFEN

Und schon wieder ist ein Jahr ver-
gangen und unsere Saison konnte
nicht wie gewohnt stattfinden, kein 
Kindergarten, kein Kränzchen 
und kein Lauf … 
Trotzdem haben wir, wie alle Jahre 
zuvor auch, für "unsere" Ema Spen-
den gesammelt. Die erstmalig ge-
startete Nikolaus-Aktion wurde su-
per angenommen. Wir haben uns 
riesig gefreut, einige von euch be-
suchen zu dürfen.
Durch die Hausbesuche des Niko-
laus und dank unserem Postpartner 
Wolfgang Rosner, der das ganze 
Jahr über eine Spendenbox bei 

sich stehen hatte, kam wieder ein 
beachtlicher Betrag zusammen.
Diese Spende wurde vor Weih-
nachten noch übergeben mit ei-
nem kleinen Weihnachtsgeschenk 
an Ema.

Wir wünschen euch allen einen 
wunderschönen Frühling und Som-
mer und hoffen auf eine schöne 
Saison 2022 mit Kränzchen, Lauf, 
Kindergartenbesuch, Nikolaus und 
allem was dazu gehört.

Eure Schlossberg Teifen Mattsee 
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OTELO MATTSEE & JUGENDTREFF

Das Otelo bietet für alle Generatio-
nen die Möglichkeit, einen Platz zu 
finden oder Workshops zu gestal-
ten. 
Dabei sind alle Ideen willkommen. 
Vom Handwerk bis zum alternati-
ven Vereinsraum, wenn der Platz zu 
wenig wird.
Immer Dienstag bis Freitag sind für 
Jugendliche ab 10 Jahren die Tore 
des OTELO als Jugendtreff geöff-
net. Neben Tischtennis, Darts und 
Kochmöglichkeiten könnt ihr euch 
auch an einer Vielzahl von innova-
tiven Arbeitsgeräten ausprobieren. 
Neben 3D-Druckern könnt ihr auch 
T-Shirts drucken oder selber besti-
cken. 
Gemeinsam mit Jugendlichen und 
erfahrenen Keks-Feen und Prinzen 
konnten wir 40 Kilo köstliche Kekse 
backen und abseits des leider ab-

gesagten Adventmarkts unter die 
Leute bringen.
Der Regioladen wurde vom Aufent-
halts- und Kreativbereich getrennt 
und bietet jetzt auch mehr Platz für 
die SOLAWI. 
Das Programm für die nächsten 
Wochen:
Wir bekommen Besuch von der Ra-
diofabrik, wo ihr eure eigene Radio-
sendung produzieren und senden 
könnt. Wir bitten um Anmeldung 
über unsere Hotline.
Ein professioneller Tischfussball-
tisch wird selber gebaut. Jeder der 
sich handwerklich einbringen und 
begeistern lassen will, ist herzlich 
willkommen.
Im April werden wir im Rahmen 
des EUREGIO Girls Day spannende 
Angebote für technikinteressierte 
Mädchen anbieten. 

Wir freuen uns auf euren Besuch 
im OTELO Mattsee —

entdeckt die Möglichkeiten:
Passauer Straße 11

06217 217001
Informiert euch über die Angebote 

auch im Internet unter:
www.wirmattsee.at

www.solawi-tannberg.at
www.girlsday.info

Jugendtreff immer 
Dienstag bis Freitag

14 bis 19 Uhr

Auf in neue Zeiten mit dem Offenen Technologie Labor Mattsee

SUPER S'COOL CARD

• Gehe mit deiner SUPER s‘COOL 
Card zum Gemeindeamt

• Deine Daten werden erfasst.Du 
erhältst Mattsee-Gutscheine in 
Höhe von 20 Euro.

Jetzt 20 Euro Förderung holen!

Ansprechperson 

Christine Altendorfer
06217 7885-14

altendorfer@mattsee.at

• Pro GemeindebürgerIn wird 
nur eine SUPER s‘COOL-Card 
im Zeitraum 2021/2022 geför-
dert.

• www.scoolcard.at/super

Netzkarte

01.09.21 – 31.08.22
Bundesland Salzburg
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Dem Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Mattsee ge-
hören die Gemeinden Berndorf, 
Schleedorf, Seeham und Mattsee 
an. Dieser Verband hat im vergan-
genen Jahr 481 verschiedene Ver-
fahren abgewickelt, davon fielen 
46 Prozent auf Eheschließungen 
und die Vorarbeiten (Aufgebote 
etc.). Da es bei Hochzeiten freie 
Ortswahl gibt, wählen immer mehr 
Paare aus ganz Österreich und 
auch aus dem Ausland Mattsee als 
Trauungsort. 
19 Prozent waren Angelegenhei-
ten der Staatsbürgerschaft, diese 
kommen fast ausschließlich aus 
den Verbandsgemeinden.

Der Rest fällt auf Beurkundungen 
im Rahmen von Geburten, Todes-
fällen, Vaterschaftsanerkennungen 
und ähnliches. Insgesamt wurden 
in unserem Standesamt 442 Urkun-
den gedruckt. 

Trauungen in Mattsee

Trotz Corona haben 144 Paare in 
unserem schönen Ort geheiratet.
Davon stammen 50 Prozent aus 
dem Bundesland Salzburg, 22 aus 
anderen Bundesländern Öster-
reichs, 19 aus unseren Verbandsge-
meinden und 9 aus dem Ausland. 

Das Team des Standesamtes Matt-
see ist mit Freude, Geduld und 
Liebe zum Beruf meist der erste 
Ansprechpartner. Gemeinsam mit 
den Floristen, Fotografen, Gastro-
nomiebetrieben und vielen ande-
ren Professionisten bietet Mattsee 
ein komplettes „Rundumpaket“ für 
hochzeitswillige Paare. Die zahlrei-
chen Reservierungen für 2022 und 
sogar 2023 sprechen für sich.

Einige Wochenenden sind schon 
längere Zeit ausgebucht.

INTERESSANTES AUS DEM STANDESAMT

Highlights aus 2021
Im letzten Jahr stammten beide 
oder zumindest ein Teil des Braut-
paares aus Bosnien, Serbien, Frank-
reich, Schweiz, Belarus, Russland, 
Jordanien, Deutschland, Äthiopien, 
Iran, Kolumbien, Kanada, Japan 
und der Türkei.
Die älteste Braut war 70 Jahre alt, 
die jüngste 19 Jahre. Der größte 
Altersunterschied betrug 24 Jahre 
(der Mann war älter).
Nach 33 Jahren Beziehung „wagte“ 
ein Paar den Schritt vors Standes-
amt, genauso wie ein Paar nach fünf 
Monaten.
Das Standesamt Mattsee freut sich 
über alle und wünscht allen Lesern 
ein angenehmes Jahr 2022 mit hof-
fentlich vielen schönen Momenten. 
Gerne sind wir für Sie da.
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Ansprechperson 

Sylvia Nußbaumer
06217 7885-17

nussbaumer@mattsee.at
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STANDESAMT 

Anna Maria Übertsberger 
Martina Schick und Mat-
thias Übertsberger

Valentina-Marie Auer 
Lisa-Marie Auer und Flo-
rian Janitschek 

Sophie Aigner 
Birgit und Alexander Aigner

Jakob Stefan Pirker 
 Sabrina und Stefan Pirker

Klara Marie Neumann 
Tamara und Fabian Neumann

Elin-Aurelia Ayumi Hofbauer 
Bernadette und  
Georg Hofbauer

Nikolas Nagler  
Maaike Hunink und  
Albert Nagler

Malia Noa Brandstötter 
Claudia Brandstötter 
und Sascha Jurak

Johanna Loewe 
Anna und Jonas Loewe

Raphael Pötzelsberger 
Karin Pötzelsberger 
und Robert Plattner

Elenora Steger 
Leonie Marie und Stefan Steger

Nora Sofia Lindner 
Birgit und David Lindner

Henry Reichl  
Sabrina und Georg Reichl

Laurenz Valerian Schark 
Sophie und Christopher Schark

Helena Stojanovic  
Marina und Branislav Stojanovic

Johanna Riedl  
Berta und Stefan Riedl

Luis Breuninger  
Astrid Breuninger und  
Dominik Baumgartner 

Wir freuen uns über 36 Neugeborene

Josef Kaiser

Elisabeth Riedl 

Josef Neuhauser

Peter Heinze 

Renate Grohmann 

Gertraud Schoßleitner

Maria Sturm

Franz Sieder

Alois Lindner

Andreas Lackner-Stelzer

Theresia Kals

Margaretha Zehetgruber

Matthias Költringer

Harald Kohlberger

Norbert Brehm

Maria Moser (1928)

Maria Moser (1926)

Ohanis Gülük 

Maria Wiesner

Roman Österbauer

Ekkehard Schmid

Vera Stepanovic 

Himzo Losic

Anna Ringl

Otto Maislinger

Albert Frauenschuh

Matthias Anglberger

Alois Trattner

Wir trauern um unsere 
Verstorbenen 

Luca Furthner  
Sophia und Bernhard Furthner

Marie Elisa Anzinger  
Birgit und Stefan Anzinger

Alexandra Kopleder 
Lisa-Maria Kopleder und 
Christian Holschke 

Rafael Wenger 
Patrizia und Daniel Wenger 

Linda Baier  
Sandra und Lukas Baier 

Luis Tagwerker 
Marlene und Alois Tagwerker

Wir freuen uns 
mit den Neuvermählten 

Lenuta Bors 
und Paul Költringer

Martina, geb. Haupt  
und Thomas Pertiller 

Natalie und  
Wolfgang Reichl-Furthner

Gertrude Santner-Reith Msc 
und Dr. Reinhold Reith

Nina, geb. Ramböck und  
Wolfgang Übertsberger

Monika, geb. Plank  
und Manfred Mayer 

Claudia, geb. Woschitz 
und Markus Hinterberger

Ulrike Rieger und 
Klaus Bürkle 

Eva, geb. Huber, 
und Stefan Wallner

(veröffentlicht werden nur jene mit Zustimmung)
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STATISTIK 
REISEPASS UND 
PERSONALAUS-
WEIS 
Im Jahr 2021 wurden 
• 265 Reisepässe und 
• 107 Personalausweise 
beantragt.

GEBURTEN- UND 
EINWOHNERSTATISTIK
Geburten

2008:  29
2009:  38 
2010:  22
2011:  28
2012:  21 
2013:  22
2014: 22 
2015: 32 
2016: 31
2017: 39 
2018: 41
2019:   33
2020:  32
2021: 36

Einwohnerstand 
Marktgemeinde Mattsee 
per 31. Dezember:
Jahr               HWS       NWS
2012:  3.094      543 
2013:  3.121      536
2014:  3.138      536
2015:  3.190      542
2016: 3.252      541
2017: 3.279      545
2018: 3.340      552
2019: 3.411      560
2020: 3.467      604
2021: 3.486      632

Hauptwohnsitze = HWS; Nebenwohnsitze=NWS
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...Bauhofmitarbeiter Franz und Georg
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Franz Roider am Weg zum Sieg

Floßinspektion unserer...
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Vilafranca del Penedès (katalanisch, 
offiziell) bzw. Villafranca del Pa-
nadés (spanisch) ist eine Gemeinde 
im Südwesten der spanischen Pro-
vinz Barcelona und der autonomen 
Region Katalonien (katalanisch Ca-
talunya)

Die Lage von Vilafranca (223m 
Höhe über NN) im Zentrum des Tie-
flandes des Penedès, zwischen der 
Serralada Prelitoral und dem Gar-
rafmassiv war von jeher ein bedeu-
tender Kreuzungspunkt. Schon in 
romanischer Zeit führte von hier die 
Via Augusta in Richtung Tarragona. 
Im Mittelalter war hier der Weg nach 
Begues und Olesa de Bonesvall. 

Und seit 1865 ist die Eisenbahnli-
nie von Martorell nach Tarragona 
in Betrieb. Im Tiefland des Penedès 
gibt es einige Berge, die sich bis zu 
einigen hundert Metern über die 
Umgebung erheben: der Sant-Jau-
me-Berg, (296m), der Sant Pau-Berg 
(302m), der als Hausberg der Stadt 
gilt, und vom Stadtzentrum durch ei-
nen kurzen Spaziergang durch das 
Weinanbaugebiet erreichbar ist. 
Die Stadt grenzt im Norden an die 
Städte Les Cabanyes und La Grana-
da, im Osten an Sant Cugat de Ses-
garrigues und Olèrdola, im Süden 
an Santa Margarida i els Monjos und 
im Westen an Sant Martí Sarroca i 
Pacs del Penedès. 

JUGENDFREIZEIT YOUTO 2022
Sofern es die Umstände zulassen,  
findet in diesem Jahr wieder unsere 
Jugendfreizeit für 14- bis 18Jähri-
ge statt. Diese wird in der Zeit vom 
29. Juli bis 5. August in Vilafranca 
del Penedès (Spanien) organisiert. 
Rund 60 Jugendliche aus neun eu-
ropäischen Ländern werden dabei 
erwartet. 
Fünf Plätze stehen für Mattseer Ju-
gendliche zur Verfügung. Der Auf-
enthalt ist kostenlos, lediglich die 

An- und Abreise ist zu bezahlen. 
Englischkenntnisse sind Vorausset-
zung. Noch Betreuer gesucht.

Infos und Anmeldung bei 
Christine Altendorfer

06217 7885-14

29. Juli bis 5. August 2022
Vorbereitung und Organisation:

20. bis 22. Mai 2022
Vilafranca del Penedès (E)

Die Salzburger Landeshilfe ist ein 
Fonds des Landes, der mit Be-
schluss der Landesregierung im 
September 1945 eingerichtet wur-
de. 
Ziel der Landeshilfe ist es, schnell 
und unbürokratisch Soforthilfe für 
Salzburgerinnen und Salzburger 
in außergewöhnlichen Lebenssi-
tuationen zu gewähren, wenn mit 
anderen sozialen Leistungen nicht 
oder nicht rechtzeitig geholfen 
werden kann. Beispielsweise bei 
Ableben von Elternteilen in sozial 
benachteiligten Familien, bei un-

vorhersehbarem Verlust der Woh-
nung, bei finanziellen Engpässen 
bei Alleinerzieherinnen, etc. kann 
die Salzburger Landeshilfe eine 
dementsprechende finanzielle Un-
terstützung anbieten.

Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
bis spätestens 30. April 2022 auf 
das Konto der Bezirkshauptmann-
schaft Salzburg-Umgebung 
IBAN: AT67 2040 4000 0002 1840 

Alexander Reiff
Salzburger Landeshilfe

SALZBURGER LANDESHILFE

Neue Nestschaukel Spielplatz Aug
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Vorschau: 
Wenn es Corona erlaubt, findet un-
ser großer BÜCHERFLOHMARKT 
am Samstag, 14.Mai 2022 von 9 bis 
13 Uhr im Pfarrheim statt. 

Bitte im Moment keine Bücher-
spenden bringen, unser „Lager“ ist 
bummvoll!

Thema des Monats: „Aufbruch“
 
Neuerwerbungen:

• K.Follett: „Never“
• A.Jacobs: „Sturm über der 

Tuchvilla“, Band 5
• J.Adler-Olsen: „Natriumchlo-

rid“, der 9. Fall f. Carl Morck
• J.Picoult: „Umwege des Le-

bens“
• Z.Beck: „Paradise City“ (Pande-

mie)
• M.Hofer: „Wo das Glück den 

Himmel berührt“
• R.D.Precht: „Von der Pflicht“ 

(Corona-Krise)

• C.Kouchner: „Die große Fami-
lie“, Bestseller aus Frankreich

• Eva Vötter: Trilogie der „Ruhr-
pott-Saga“

• N.French: „Böser Samstag“, 
Thriller

• S.Volks: „Die Glücksreisenden“, 
Band 2

• C.Ahern: „Sommersprossen“, 
nur zusammen ergeben wir 
Sinn

• Grän & Mezei: „Glück im Bur-
genland“, Krimi

• E.Sandberg: „Das Geheimnis“

• M.Oban: „Die Botschaft des 
Mörders“, Mattsee-Krimi

• D.Drobna: „Was bei uns bleibt“
• J.Clark: „Der Tausch“, 2 Frau-

en, 2 Tickets u. nur 1 Ausweg, 
Psychothriller

• N.Förg: „Hintertristerweiher“
• N.Keferböck: „Im Flachgau 

wartet der Tod“, Regionalkrimi
• N.George: „Das Lavendelzim-

mer“
• U.Laub: „Dürre“, Thriller
• M.Bruckmoser: „Glücksorte 

in Salzburg“, Fahr hin & werd 
glücklich

• L.Beck: „Glück und Glas“ (Ge-
schichte)

• R.Martin: „Das goldene Haus“ 
(Kaufhausdynastie)

• Chr.Bauer: „Kinder backen mit 
Christina“

• K.Hartmann: „Die grüne Lüge“, 
Weltrettung als profitables 
Geschäftsmodell

• P.Pilz: „Kurz“, ein Regime
 

Für unsere Jugend:

• Gregs Tagebuch 16 „Volltref-
fer“

• K.Gier: „Vergissmeinnicht“, 
was man bei Licht nicht sehen 
kann…

• U.Poznanski: „Shelter“
• Lotta-Leben: „Im Zeichen des 

Tapir“
• Die 3!!!: „Mission Gipfelglück“
• Die 3??? Die blutenden Bilder
• Die Schule d.magischen Tiere, 

Band 12-„Voll das Chaos“

Trotz mehrmaliger Corona-Sper-
ren konnten wir 2021 36 neue 
Leser begrüßen und freuen uns 
darüber!
63 Fortbildungsstunden hat un-
ser Bibliotheksteam 2021 absol-
viert und arbeitete zusätzlich zu 
den Öffnungszeiten 603,5 ehren-
amtliche Stunden!

Öffnungszeiten:

Montag 10 -11.30
Dienstag 16 -17.00

Donnerstag 17 - 18.30 
Freitag 17 - 18.30

Samstag 9.30 -11.00
Sonntag 8.45 -10.00

www.biblio-mattsee.bvoe.at

Bild: unser neuer Leser Simon
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Das neue Jahr ist da. Wir sind sehr 
dankbar, dass wir so wohlbehalten 
durch diese besondere Zeit ge-
kommen sind. Ein großes Anliegen 
in den bald vergangenen zwei Jah-
ren war es, den Kindern ein Stück 
der sogenannten „Normalität“ zu 
bewahren. Das ist uns recht gut ge-
lungen und liegt ganz besonders 
daran, weil wir uns in unserem pä-
dagogischen Tun so stark an den 
Geschehnissen in der Natur orien-
tieren, und die war in den letzten 
beiden Jahren so wie immer.

Schon im Sommer bei der Kartof-
felernte zeichnete sich ab, dass wir 
gut gerüstet für einen langen Win-
ter sein werden. Gemeinsam mit 
den Kindern wutzelten wir mindes-
tens 1.000 Stück Gnocchi. Wir ha-
ben Getreide gedroschen, zu Mehl 
vermahlen und Erntedankbrot ge-
backen, Obst und Gemüse aus den 
Erntedankkörbchen der Kinder ge-
dörrt und verkocht.

Die schöne Umgebung und „be-
sondere“ Plätze in unserem Ort ga-
ben uns auch die Freiheit zu man-
chem Ausflug. Einer führte uns zur 
Grillstelle in die Weyerbucht. Einen 

ganzen Kindergartentag haben wir 
dort zugebracht. Der Bücherspei-
cher und der Kräutergarten haben 
für Kurzweil gesorgt, den großen 
Spielplatz „brauchten“ wir an die-
sem Tag gar nicht, denn das Was-
serfass im Gehöft ist einfach genial. 
Und ein besonders tolles Abenteu-
er war unser Tag im Moorbadwald.

Warum tun wir das? Das Wissen 
über und die Verbundenheit mit 
der Natur entwickelt sich beim 
Menschen im frühen Kindheitsalter 
nicht durch Erklären und Belehren, 
sondern einzig und allein durch 
Vorbild und Nachahmung. Deswe-
gen schaffen wir in der Waldorf-
Pädagogik bewusst natürliche Zu-
gänge und echte Sinnes-Erlebnisse 
für die Kinder. Erst braucht es die 
seelische Verbundenheit, das Hin-
gewandtsein, so können sich diese 
Qualitäten im Laufe des menschli-
chen Lebens hinentwickeln zu Ver-
antwortungsbewusstsein und Wert-
schätzung.

All unser Tun und Erleben ist von 
Sinnhaftigkeit geprägt. Das stärkt 
die Kinder in ihrem Selbsterleben, 
in ihrer Selbstwirksamkeit. 

VLIP MATTSEE
Verein für lebendige und individuelle Pädagogik

Eine wichtige Grundlage, um Resili-
enz zu entwickeln, Vertrauen — wohl 
wichtigste Grundlage, um lebens-
stark und — froh zu werden.

Diese Haltung hilft auch uns als 
Team in diesen herausfordernden 
Zeiten motiviert und positiv zu 
bleiben. Eine gute Gelegenheit an 
dieser Stelle: Vielen Dank für eure 
Motivation, Loyalität und Positivität.

Zum Abschluß ein Spruch von 
Mahatma Gandhi, der vielleicht 
recht treffend beschreibt, was für 
die Entwicklung von uns Menschen 
wirklich essentiell sein könnte:

„Wenn die Entwicklung so weiter-
geht, werden wir unsere handwerk-
lichen Fähigkeiten verlieren, und es 
wird die Zeit kommen, wo wir uns 
selbst verfluchen, dass wir die Fä-
higkeiten unserer Hände verlernt 
und vergessen haben.“

In diesem Sinne sind wir mit Freude 
ins Jahr 2022 gestartet und zuver-
sichtlich, dass wir es ebenso wieder 
gut meistern werden.

Für unsere Erstleser:
• „Hexe Lilli auf magischer Ret-

tungsmission“
• „Conni und der Liebesbrief“
• Die 3 ??? Kids: „Spur in die 

Wildnis“
• „Mission Kaugummi-Code“, 

Escapekrimi z.Mitraten
• Tom Turbo: „Rettet den Po-

ny-Express“

• Magische Häschen: „Schokosü-
ße Wünsche“

 
Für unsere Allerkleinsten:
• Leo Lausemaus: „Meine liebs-

ten Kuschelgeschichten“
• „Conni u. das neue Baby“
• „Die Geschichte v.kleinen 

Siebenschläfer, der dem Mond 
Gute Nacht sagen wollte“

• „Flucht“
• Wieso?weshalb?warum?: „Wie 

entdecken die Ritterburg“
• „Das NEINhorn u. die Schlan-

geweile“

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch.
Eure BibliotheKARIN und das ge-
samte Büchereiteam.
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GRATULATION
Salzburger Autoslalom-Landesmeister: Franz Roider

Den Gesamtsieg im SLM Landes-
cup 2021 holte sich heuer wieder 
Franz Roider.
Er sicherte sich damit den Titel 
Salzburger Landesmeister 2021, 
den er auch schon 2007 gewann.
Aus über 100 Teilnehmern setzte 
er sich zum wiederholten Male an 
die Spitze.
Mit seinem bewährten Ford Fiesta 
RS, Bj. 1992 ist er seit 2004 national 
und international bei Bergrennen 
und Autoslaloms unterwegs.
Die Termine für 2022 sind schon 
geplant. 

Wir wünschen unserem Bauhoflei-
ter, Franz, dass er auch in dieser 
Saison an seine großartigen Leis-
tungen anschließen kann.

Gratulation und alles Gute 
wünschen

Bürgermeister 
Michael Schwarzmayr
und alle KollegInnen
der Martkgemeinde 

Guide für Erlebnisführungen / Gruppenführungen
Stundenweise nach Bedarf, in geringfügiger Beschäftigung, saisonabhängig; 

Das bringst Du mit
• Offenes und freundliches Auftreten mit einer ausgeprägten Kommunikationsfähigkeit 
• Freude am Umgang mit Menschen (von der Schulklasse bis zum Pensionistenausflug) 
• Geschichtsinteressiert und Begeisterungsfähig
• Erfahrung als Guide von Vorteil 
• Flexibel in der Zeiteinteilung und auch spontan zur Stelle 
• Von Vorteil wären sehr gute Englischkenntnisse für Führungen in Englischer Sprache

Das bieten wir 
• Umfangreiche Einschulung — Mitarbeit in einem wachsenden Unternehmen — Flexible Zeiteinteilung
• Gehalt abhängig von der Führungsbuchung, geringfügige Beschäftigung

Falls Sie sich angesprochen fühlen und Teil unseres Teams werden möchten, wenden Sie sich bitte an 
buchhaltung@fahrtraum.at / Informationen unter 06217/59 23 2

STELLENANGEBOT FAHR(T)RAUM 
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PTS MATTSEE

Die Schülerinnen und Schüler der 
PTS Mattsee schmiedeten in Zeiten 
der sozialen Kälte und der Spal-
tung den Plan, sich im Rahmen der 
diesjährigen Christbaumaktion im 
Ort auch sozial zu engagieren.
Gemeinsam mit ihrer Lehrkraft Frau 
Wührer-Silberer entwickelten die 
Jugendlichen des Clusters Wirt-
schaft die Idee, einem der im Ort 
aufgestellten Weihnachtsbäume 
eine ganz besondere Dekoration 
zu verleihen. 
Die Weihnachtswünsche von Kun-
dinnen und Kunden der Flachgau-
er Tafel sollten den Baum in einen 
echten „Wunschbaum“ verwan-
deln.
Unter der fachkundigen Anlei-
tung der zuständigen Lehrkraft 
wurde der Baum von den Schü-
lerInnen der Fachbereiche Ge-
sundheit-Schönheit-Soziales und 
Handel/Büro zunächst mit den 
Weihnachtswünschen der Kinder 
und Jugendlichen ans Christkind 
dekoriert.
Die Wunschzettel mit den Her-
zenswünschen der Kinder fanden 
in Windeseile - binnen zwei Tagen 
- ein „Christkind“. Das gesamte 
Team der PTS Mattsee zeigte sich 
– ob dieser Großzügigkeit – über-
wältigt.

Wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen, um ein großes Dankeschön 
an alle „Christkindl“ auszusprechen.
Ein großes Dankeschön gilt dem 
Lions Club Mattsee Trumer Seen 
für die großzügige Spende von Ein-
trittskarten für das Salzburger Mari-
onettentheater für eine Großfamilie 
aus Mattsee und an die Polizeiins-
pektion Obertrum am See für die 
Spende von Lebensmittelpaketen. 
Aber erst die unzähligen Spenden 
von Privatpersonen bzw. Familien 
ermöglichten den durchschlagen-
den Erfolg des Projektes.
Ihre Teilnahme und Ihr Engagement 
haben dieses Projekt getragen.
Frau Patsch, eine der ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen der 
Flachgauer Tafel, kam schließlich 
auf die Idee, den nun wieder lee-
ren Christbaum mit Wunschzetteln 
für Einzelpersonen und Familien zu 
„schmücken“.
Die SchülerInnen der PTS Mattsee 
gestalteten nun unter der Anlei-
tung von Frau Öttl neue „Wunscher-
füller“. Wünsche nach Hygiene- und 
Lebensmittelpaketen für Einzelper-
sonen, zwei Personen und Familien 

Das Christkind wohnt in Mattsee

bis zu neun Personen sollten dies-
mal unseren so besonderen Baum 
zieren.
Auch diese zusätzliche soziale Ak-
tion wurde ein voller Erfolg. Das 
Engagement und der Zusammen-
halt in und um Mattsee sind phä-
nomenal. Über 300 Pakete – von 
der neuesten Barbie, über ein Feu-
erwehrauto mit integriertem Was-
serschlauch und Sirene, bis hin zu 
Hygiene- und Lebensmitteln des 
täglichen Bedarfs – wurden an die 
PTS Mattsee geliefert.

Das gesamte Team der PTS Mattsee 
war unermüdlich im Einsatz, um die 
Geschenke weihnachtlich zu ver-
packen, zu sortieren, den richti-
gen Empfängern zuzuordnen und 
schließlich auszuliefern.

Der durchschlagende Erfolg dieser 
sozialen Aktion gibt Hoffnung. 

Unser Vorhaben ein „heller 
Stern in dunkler Zeit zu sein“ 

ging in Erfüllung.
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MM SONNENSCHUTZ

Das neue Geschäft in Mattsee für Innen- und Außenbeschattung, 
Markisen und Insektenschutz 

Fenster sind die Augen eines Hau-
ses, sie bringen Licht und Leben in 
unser Heim. 
Aber manchmal ist weniger mehr: 
An heißen Sonnentagen, bei blen-
dender tiefstehender Sonne oder 
neugierigen Nachbarn wünscht 
sich jeder, die Augen einfach schlie-
ßen zu können. 
Dafür bieten wir wirksame und pas-
sende Lösungen für Innen wie Plis-
sees, Lamellenvorhänge, Innenja-
lousien oder Rollos und außen wie 
Rolläden, Raffstores, Außenjalousi-
en oder Markisen maßgefertigt an. 
Lästige Tierchen wie Gelsen wer-
den mit effektivem Insektenschutz 
draußen gehalten. 
Gerne können Sie/könnt Ihr mei-
ne bestmöglich Beratung während 
meiner Öffnungszeiten oder am 
besten nach kurzer telefonischer 
Terminvereinbarung in Anspruch 
nehmen. Gerne stelle ich die Pro-
dukte auch in meinen Schau- und 
Beratungsräumen vor. 

Am 7. Jänner wurde die offizielle 
Eröffnung mit den Bürgermeistern 
der Gemeinden Mattsee, Michael 
Schwarzmayr und Lochen, Alfred 
Scherr gefeiert. Pfarrer Josef Meß-
ner sorgte dabei für die Segnung 
meines Geschäftes. Dafür ein herzli-
ches Vergelt’s Gott! 
Danke auch an alle Gäste und die 
vielen Helferleins, die für ein außer-

ordentlich schönes Fest sorgten. 
Im Rahmen meiner Eröffnungsfeier 
wurde fleißig für "unsere" liebe Ema 
aus Mattsee gespendet. 

Michael Mörwald
Passauer Str. 11

5163 Mattsee
www.mmsonneschutz.at
office@sonnenschutz.at

Dein Tätigkeitsbereich:  
- Beaufsichtigung & Betreuung 

der Badegäste
- Pflege des Außen - & 

Innenbereichs
- Ticketverkauf / Einlasskontrolle
Voraussetzungen: 
- Mindestalter 17 Jahre
- Freundliches Auftreten
- Flexibles Zeitmanagement
- Teamfähigkeit

  BEZAHLUNG: 

14 € - 17 € /Stunde 
je nach Saisonverlauf 

(o. a. Beträge sind brutto inkl. SZ)  

BEWIRB DICH JETZT: 

Tel. 06217 7885 24 
Marlene Reschreiter 

Anmeldung:  ab sofort möglich 

MARKTGEMEINDE MATTSEE 

-

- -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EIN  
FLIP - FLOP 

SOMMERJOB 
STRANDBAD 

MITARBEITER/IN 
GESUCHT 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
MAI - SEPTEMBER 2022
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Vor Weihnachten starteten die Po-
lytechnische und die Mittelschule 
in Mattsee großartige Aktionen, 
und zwar für unsere Bezieher der 
Flachgauer Tafel.
So hatten sich die SchülerInnen 
beider Schulen, gemeinsam mit 
den LehrerInnen, unter Einbindung 
der Direktion und des Elternvereins 
ihre Überlegungen, sozial tätig zu 
werden, in die Tat umgesetzt.
Viele Personen aus unserem Be-
treuungsgebiet haben Weihnachts-
wünsche erfüllt und Pakete in die 
PTS gebracht. 
Auch von der Mittelschule, vor al-
lem vom Elternverein wurden mit 
den Schülern viele Geschenks-Pa-
kete gesammelt, die  Lebensmittel, 
Toiletteartikel und Verschiedenes 
mehr enthielten.
Für uns war es eine große Überra-
schung, als wir von beiden Schulen 
diese Menge an Paketen, in der 
letzten Woche vor Weihnachten in 
unserer  Ausgabe zugestellt beka-
men. 
Die Freude und das Staunen war 
groß bei unseren Beziehern, als 
sie diese Gaben zugeteilt erhielten 
und waren sehr dankbar dafür.
Ebenfalls bekamen wir in dieser 

Zeit aus der Bevölkerung viele 
Sachspenden zur Weitergabe über-
reicht.
Wir bedanken uns recht herzlich für 
die Spenden und großartige Unter-
stützung über das Jahr 2021.
Gemäß unseres Mottos konnten 
wir im letzten Jahr ca. 72.000 kg an 
Lebensmitteln retten bzw. weiter-
geben. 

FLACHGAUER TAFEL 
Verein für sozialen Ausgleich

Derzeit sind bei uns ca. 50 ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter tätig und wir versorgen so 
knapp 180 bedürftige Personen 
und Familien aus unserem Betreu-
ungsgebiet. 
Die Ausgabe erfolgt zweimal wö-
chentlich:
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
Samstag von 13 bis 15 Uhr

So wollen auch wir von unserer Sei-
te herzlichen Dank aussprechen. 
Wir, die Flachgauer Tafel, sehen so 
die Verbundenheit der Bevölke-
rung mit unserer sozialen Ausgabe.
Auch wir müssen in dieser Zeit die 
gesetzlichen Vorgaben einhalten, 
so hoffen wir gut durch die Zeit zu 
kommen. 

Wir wünschen allen ein gutes, zu-
friedenes Neues Jahr 2022.

Ausgabenstellen-Leitung:
Günther Strauß 0664 413 95 55

Hannelore Patsch0664 407 47 25
Mathilde Neuhofer 0664 325 57 83
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Für 2022 liegt wieder ein attraktives 
Angebot für die Werbegemein-
schaft im Salzburger Verlagshaus 
vor. Vereinbarungen bestehen mit 
den Zeitschriften Mittendrin (von 
der Stadtgrenze übers Seengebiet 
bis hin nach Burgkirchen im Innvier-
tel), Salzachbrücke (Flachgau West), 
Fenster „Das Stadtmagazin“ und 
den Flachgauer Nachrichten. Dank 
der gemeinsamen Kooperation 
konnte im Jahr 2021 ein Medien-
listenwert von zirka 30.000 Euro für 
den Standort erzielt werden. Zahl-
reiche Artikel sind auf der Website 
des Ortsmarketings im Pressespie-
gel veröffentlicht. Weiterführende 
Information siehe dort auch unter 
„Service/Werbebeiträge“. Beach-
ten Sie die Möglichkeit kostenfreier 
Werbebeiträge für Mattseer Betrie-
be. Die aktuelle Projektliste 2022 
samt Umwegrentabilität finden Sie 
ebenso auf der Website zur Ein-
sicht.

Bestätigung Vorstand
Die Generalversammlung vom 30. 
November 2021 bestätigte folgen-
de gewählte Vorstandsmitglieder:

• Obmann: Christian 
Wieland, optik:wieland

• Obmann Stv.: Christoph 
Plaichinger, Stiftskeller

• Kassier: Rainer Domas (KG)
• Kassier Stv.: Elfriede Sto-

ckinger, Bankkauffrau i.R.
• Schriftführerin: Mag. Hedwig 

Schug, ZRM® Schulungen
• Schriftführerin Stv.: 
 Jakob Iglhauser, Fahr(T)

raum und TVB Vertreter
• Beisitzer: 
 Sigurd Meiche (GmbH)
• Gemeindevertreter ist Bürger-

meister Michael Schwarzmayr

Dank an Sponsoren der 
Christbaumaktion

Ein besonderer Dank gilt der Volks-
schule, der Mittelschule und der 
Polytechnischen Schule sowie den 
Kindergärten für die diesjährige 
Unterstützung bei der Christbau-
maktion. 
Danke auch an viele Menschen mit 
Herz, die in Zeiten sozialer Kälte 
und Spaltung Herzenswünsche er-
füllten. Insgesamt wurden 300 Ge-
schenkpakete für hilfsbedürftige 
Familien bei der Polytechnischen 
Schule abgegeben. Die junge Ge-
neration inspirierte uns für Gemein-
sinn und Werte, zusammen mit den 
Bildungseinrichtungen und den 
örtlichen Wirtschaftstreibenden. 
Gerade in diesen herausfordern-
den Zeiten wurde gemeinsam ein 
wertvoller Beitrag für ein gutes Mit-
einander gesetzt. 
In Kooperation mit dem fahr(T)
raum, dem Tourismusverband, der 
Gemeinde, dem Stiftskeller und 
dem Ortsmarketing wurde zusätz-
lich die Seepromenade festlich 
gestaltet. In drei Hütten wurden 
Krippenfiguren, Tiermalereien und 

Geschenkideen ausgestellt. Eine 
lebensgroße Krippe der Heiligen 
Familie zierte den See. Sie wurde 
künstlerisch gestaltet von Franz und 
Alfred Wagner. 
Danke auch an Heidi Huppmann 
und Johann Altendorfer für die 
Instandhaltung des Laternenrund-
wegs (TVB). Zehn Lebendchristbäu-
me warben um Spenden für die 
Flachgauer Tafel. 
Das gemeinsame Christbaumpro-
jekt wurde zu Weihnachten vom Ci-
tymarketing Austria anderen Orts- 
und Citymarketing Organisationen 
als Best-Practice-Beispiel per Rund-
schreiben sogar weiterempfohlen.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
den 25 UnternehmerInnen, die die 
Unkosten der Christbaumaktion fi-
nanzierten. 

Die Sponsoren sind:
• Autohaus Strasser
• BoutiqueHomes - 

Das Seehäuser
• Buachberger's Mili 
• Designpunkt Julia Riedl
• Elektro Müller
• Fahrtraum GmbH
• Fliesenleger Sascha Fuchs

PR - Werbegemeinschaft

SchülerInnen Hossein, Marijke, Antonia und Sebastian mit Volksschuldirektorin 
Dipl.-Päd. Isabella Schaumburger und Immanuel Fiausch (Ortsmarketing)
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• Ford Lampelmaier
• Hochzeitssegen e.U.
• Lebensimpulse Christine Fegerl
• Lindner Erdbau
• Lögl Haushaltswaren
• Mack Malermeister
• Notariat Dr. Schön
• optik:wieland
• Physiotherapie Anna Scharnagl
• Praxis "naturfamilie"
• Projekt Hoch3
• Sparkasse Mattsee
• Stiftskeller Mattsee
• Sunbeam Yachts
• Tassilo Apotheke
• Verein Buchberg
• Weinkeller Stift Mattsee
• Woodspace Tiny Houses
 
Besichtigung lokaler Lehr-
lingsausbildungsplätze

Für SchülerInnen der Polytechni-
schen Schule organisierte das Orts-
marketing Führungen in Mattseer 
Betrieben. Nachstehend ist ein 
Bericht von zwei Betriebsbesich-
tigungen bei SUNBEAM Water-
sports GmbH und Steiner Nautic 
Bootsbau mit 23 TechnikschülerIn-
nen und ihrem Fachlehrer. Ab Fe-
bruar 2022 sind bei Elektrotechnik 
Leper GmbH und Ford Lampelmai-
er weitere Besichtigungstermine 
geplant. Bei Interesse können sich 
UnternehmerInnen jederzeit gerne 
melden, um eine Einladung in den 
Betrieb zu organisieren.
 
Was haben die Schüler in den Matt-
seer Betrieben in Bezug auf den 
Lehrlingsausbildungsplatz bei der Be-
triebsbesichtigung Neues erfahren?

Antworten: Ich habe erfahren, wie 
viel Arbeit hinter einem Boot oder 
einer Yacht steckt und dass vieles 
im Betrieb Handarbeit ist. (Nico K.) 
Ich habe erfahren, dass ein Boot 
mit viel Liebe und Mühe gebaut 
wird und dass Boote aus verschie-
densten Materialien bestehen. (Ja-
kob P.) Ich habe erfahren, was man Bi
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als Bootsbauer alles machen kann. 
Beispielsweise werden bei Sunbe-
am auch Tischler und Metalltechni-
ker eingestellt. Das habe ich vorher 
nicht gewusst. (Florian L.) 

Welche Vorteile hat grundsätzlich eine 
Lehre aus Sicht der SchülerInnen?

Antworten: Ein großer Vorteil der 
Lehre ist, dass man Geld bekommt. 
(Fabio K.) Ein Vorteil der Lehre ist, 
dass man selbstständiger wird und 
sein eigenes Geld verdient. (Florian 
L.) Mit einer Lehre hat man mehr be-
rufliche Erfahrung als ein Maturant 
oder eine Maturantin. (Jakob P.) 

Welche Vorteile hat ein Betrieb mit 
einem Lehrling? Wieso sollte er ei-
nen Lehrlingsausbildungsplatz an-
bieten?

Antworten: Ohne Lehrlinge würde 
es keine qualifizierten Mitarbeiter 
geben. (Florian L.) Betriebe sollten 
Lehrlingsausbildungsplätze an-
bieten, weil dadurch jungen Men-
schen eine Lehrstelle ermöglicht 
wird. (Aaron K.)

Rückmeldungen aus der Polytechni-
schen Schule

„Die Betriebsbesuche waren sehr 
interessant.“ (Leon N.) 

„Die Betriebsbesuche waren schön, 
da ich erfahren habe, wie Boote ge-
baut werden.“ (Marcel L.) 
„Es waren coole Betriebsbesuche.“ 
(Markus F.)
 „In Bezug auf die Kooperation mit 
dem Ortsmarketing möchte ich 
sagen, dass ich sehr dankbar für 
diese sehr gute Zusammenarbeit 
bin. Das ganze Kollegium und auch 
unsere Direktorin Frau Treiblmair 
sind sehr zufrieden. Die gemeinsa-
men Betriebsbesuche waren aus-
gezeichnet strukturiert sowie für 
die Schüler sehr interessant gestal-
tet. Die Betriebsbesichtigungen in 
Mattsee waren zusammenfassend 
für die Schüler absolut gewinnbrin-
gend und ich freue mich auf unsere 
weitere Zusammenarbeit.“ Almedin 
Hamzic, technischer Fachlehrer.
 
Ziel der Initiative ist, der jungen 
Generation Lehrlingsausbildungs-
plätze interessant und praxisnah 
vorzustellen. So werden berufliche 
Perspektiven in den örtlichen Be-
trieben greifbar.

 
Ansprechperson:

Immanuel Fiausch MA MBA
Marketing Manager Mattsee

Telefon 0664 527 50 35
office@ortsmarketing-mattsee.at

 
www.ortsmarketing-mattsee.at

Betriebsbesichtigung für Lehrlingsausbildungsplatz
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Seit ich denken kann, begleiten 
Hunde mein Leben. Vor zwei Jah-
ren habe ich begonnen, einen mei-
ner beiden jetzigen Hunde als The-
rapiebegleithund auszubilden.
Diese Hunde unterliegen einer be-
sonderen Rechtsgrundlage, müs-
sen einen Wesenstest absolvieren 
und nach erfolgter Ausbildung 
samt staatlicher Prüfung jährlich er-
neut zertifiziert werden.
Hat mein zweiter Hund die erfor-
derlichen zwei Lebensjahre, wird 
auch er diese Schritte durchlaufen, 
sammelt aber jetzt schon die not-
wendigen Erfahrungen für seine 
späteren Einsätze.

Wie Therapiebegleithunde wir-
ken, ist immer mehr Gegenstand 
wissenschaftlicher Studien. Meine 
Hunde sind vielseitig ausgebildet 
und können in unterschiedlichen 
Settings eingesetzt werden. Jeder 
der Beiden hat seine einzigartige 
Persönlichkeit und eignet sich des-
halb für unterschiedliche Einsatz-
bereiche.
Wir besuchen Elementare Bildungs-
einrichtungen, Schulen, Hospize, 
Krankenhäuser, Behindertenein-
richtungen oder Seniorenhäuser. 
Ziel ist es, Momente zu schaffen, 
auf die die Teilnehmenden sich 
freuen können, die noch lange im 

Gespräch bleiben, die Wissen ver-
mitteln und Abwechslung bringen. 
Über den Kontakt mit Tieren wird 
die Beziehungsebene angespro-
chen, diese Verbundenheit schafft 
Raum für Entwicklung. Daher ar-
beite ich mit den Hunden auch zu 
speziellen Themen wie Entwick-
lungsverzögerungen, Ängsten, 
Schwierigkeiten im Spracherwerb 
oder herausforderndem Verhalten.
Bei Notwendigkeit können meine 
Hunde auch als Co-Therapeuten 
unterstützend in Therapien (Ergo-
therapie, Logopädie, Physiothera-
pie) eingesetzt werden und wirken 
als Motivationsturbo bei „Therapie-
müdigkeit“.
Nachdem wir viele verschiedene 
Personengruppen abdecken, muss 
auch ständig trainiert werden. Roll-
stühle, Gehhilfen, verschiedene 
Gangbilder, ausgelassenes Kinder-
gekicher, unterschiedliche Gerü-
che und plötzliche Geräusche dür-
fen keine Probleme für den Hund 
darstellen.
Wenn wir uns also einmal treffen, 
kann es mitunter schon passieren, 
dass ich euch bitte, den Hunden 
Leckerlis zu geben oder uns ander-
weitig beim Training zu unterstüt-
zen.
Wir freuen uns auf die Begegnun-
gen.

TIERE WIRKEN
Therapiebegleithunde in unterstützender Funktion

Elisabeth Mack mit Finn und Bartl
Fellverliebt - Therapiebegleithunde

www.fellverliebt.at
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Weiblich und
auf Arbeitsuche?
Sie möchten sich beruflich verändern, 
weiterbilden oder wieder einsteigen?
Wir beraten Sie. Kostenlos.

OBERTRUM
Gemeindeamt Obertrum am See 
Haunsbergstraße 2
Donnerstag, 9–12 Uhr

TERMINE Frühjahr 2022
24. März
19. Mai

Terminvereinbarung  
Ute Zischinsky, T 0664 88 17 96 80

Weiblich und
auf Arbeitsuche?
Sie möchten sich beruflich verändern, 
weiterbilden oder wieder einsteigen?
Wir beraten Sie. Kostenlos.

OBERTRUM
Gemeindeamt Obertrum am See 
Haunsbergstraße 2
Donnerstag, 9–12 Uhr

TERMINE Frühjahr 2022
24. März
19. Mai

Terminvereinbarung  
Ute Zischinsky, T 0664 88 17 96 80

Weiblich und
auf Arbeitsuche?
Sie möchten sich beruflich verändern, 
weiterbilden oder wieder einsteigen?
Wir beraten Sie. Kostenlos.

OBERTRUM
Gemeindeamt Obertrum am See 
Haunsbergstraße 2
Donnerstag, 9–12 Uhr

TERMINE Frühjahr 2022
24. März
19. Mai

Terminvereinbarung  
Ute Zischinsky, T 0664 88 17 96 80
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PATIENTENFAHRDIENST |  ROTES KREUZ MATTSEE | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

WIR SUCHEN DICH FÜR DEN  
PATIENTENFAHRDIENST

AUFGABEN

• Unterstützung beim Ein- und Aussteigen unter 
Nutzung der entsprechenden Ladehilfen

• Terminfahrten zu und von Pflegeeinrichtungen,  
Ordinationen und Krankenhäusern

• Heimtransporte aus Tageskliniken und Reha- 
Zentren 

• Überstellungstransporte in Einrichtungen in  
anderen Bundesländern

VORAUSSETZUNGEN

• Erste-Hilfe-Kurs über 16 Stunden (kann kosten- 
los beim Roten Kreuz absolviert werden)

• körperliche und gesundheitliche Eignung 
• tadelloser Leumund
• Fahrzeug-, Funk- und Geräteeinschulung 
• Für Fahrer/innen: Führerschein Klasse B
• Für Fahrer/innen: Fahrtechniktraining ARBÖ/

ÖAMTC (kann kostenlos absolviert werden)

WIR HABEN DIE PASSENDE JACKE FÜR DICH

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Unterstützung. Gerne stehen wir dir für 
Rückfragen und weitere Informationen zur Verfügung: t 0664/144 59 47 t 0664/413 10 03 

Archivbild

INFOABEND: 23.02.22 | 18:00 UHR | DIENSTSTELLE MATTSEE
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Wenn Sie ab September 2022 einen Betreuungsplatz in unserer Einrichtung benötigen, bit-
ten wir Sie, bis spätestens Freitag, den 25. Februar 2022, telefonisch bei Frau Sandra Kuel 
(0676/82603692) Montag bis Mittwoch von 13 bis 15 Uhr einen Termin für die untenstehend  angeführte 
Einschreibung zu vereinbaren.

Die Einschreibung der Kleinkindgruppe findet wie folgt statt:
Montag 28. Feb. 2022 bis Freitag 4. März 2022

jeweils von 13 bis 16 Uhr

Voraussetzung für die Aufnahme in der Kleinkindgruppe ist ein Hauptwohnsitz in Mattsee sowie die Berufstätigkeit 
oder die nachweisliche Arbeitssuche der Erziehungsberechtigten.
Bei diesem persönlichen Gespräch werden Sie über die Einrichtung bzw. den Tagesablauf informiert und es werden 
Ihnen alle Unterlagen wie Anmeldeformulare u.a., die für einen möglichen Platz in der KinderVilla notwendig sind, 
zum Ausfüllen übergeben.

KLEINKINDGRUPPEN EINSCHREIBUNG
KINDERVILLA-HILFSWERK

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

Ihr KinderVilla Team
Gemeindeweg 2, 5163 Mattsee

s.kuel@salzburger.hilfswerk.at

Im Februar/März ist die Hauptanmeldezeit im Kindergarten. 
Wenn Sie Ihren Hauptwohnsitz in Mattsee haben und einen Platz für Ihr Kind in unserem 
Gemeindekindergarten/AEG (alterserweiterte Gruppe) für das Jahr 2022/23 benötigen, bitten wir Sie bis
 

Donnerstag, 24. März 2022 bei Frau Sandra Wallner (Kindergartenleitung) 
einen persönlichen Termin unter 0664 910 71 22 zu vereinbaren.

Mitzubringen sind: Eine Meldebestätigung, eine Arbeitsbestätigung bei vorliegender Berufstätigkeit.
Folgende Anmeldeformulare sollten wenn mögliche schon ausgefüllt mitgebracht werden:
Anmeldeblatt, Einverständniserklärung und Notfallblatt sind zu finden unter www.mattsee.at/kindergarten

Nach einem persönlichen Einschreibegespräch werden die Familien schriftlich über die Aufnahme in den Gemein-
dekindergarten/AEG (alterserweiterte Gruppe) informiert.
Die Aufnahme erfolgt nach folgender Reihenfolge:

1. Kinder, die nach ihrem Altern dem Schuleintritt am nächsten stehen (verpflichtendes Kindergartenjahr)
2. Kinder, bei denen aus sozialen und erzieherischen Gründen oder einem Be-

darf an inklusiver Entwicklungsbegleitung geboten erscheint
3. Kinder berufstätiger Eltern
4. Geschwisterkinder von bereits eingeschriebenen Kindern
5. Kindern von nicht berufstätigen Eltern

Sandra Wallner
Kindergartenleitung

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
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„Wie groß das Herz eines Menschen ist, können wir daran erkennen, 
wie er mit Tieren umgeht!“
Das Herz der SchülerInnen der PTS Mattsee ist sehr groß. Die abgeschmückten Christbäume der Christbaumaktion 
des Ortsmarketing Mattsee - in Zusammenarbeit mit den Bildungseinrichtungen des Ortes - waren eine der weih-
nachtlichen Attraktionen im Flachgauer Seenland.
Die „Wunschbaumaktion“ in Mattsee brachte bereits die Augen der Kinder in und um Mattsee zum Leuchten und 
nun sorgen diese Bäume auch noch für einen Gaumenschmaus für die Tiere der Pfotenhilfe Lochen.
Die fleißigen SchülerInnen der PTS Mattsee befreiten die circa 20 Christbäume im Ort von ihrem weihnachtlichen 
Schmuck, transportierten sie vom Ortszentrum zur Schule und befüllten anschließend den bereitgestellten Trans-
porter der Pfotenhilfe Lochen mit den Tannen.

DA FREUT SICH DIE ZIEGE
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 CLUSTER TECHNIK           CLUSTER DIENSTLEISTUNGEN 

                    METALL          HANDEL/BÜRO 
 

                    ELEKTRO                              TOURISMUS 
 

                   HOLZ/BAU                  GESUNDHEIT/ 
      SCHÖNHEIT/SOZIALES 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PTS MATTSEE 

ANMELDEZEITRAUM: 21. Feb. – 25. März 2022 
nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail 

 
ANMELDEUNTERLAGEN: 

Anmeldeformular (siehe Homepage) - Schulnachricht SJ 2021/22 (Kopie) - Meldezettel (Kopie) 
 

JETZT ANMELDEN FÜR DAS SCHULJAHR 2022/23 

 
Nähere Infos zur ANMELDUNG findest du auf unserer HOMEPAGE 

https://www.pts-mattsee.salzburg.at/ 
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SOZIALER DIENST
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Dein Ticket in eine grünere Zukunft:
Durchs ganze Jahr, durchs ganze Land – und ganz auf  
die nachhaltige Schiene. Mit dem Klimaticket Salzburg  
jetzt um nur 365 Euro 365 Tage in Salzburg unterwegs.

Jetzt sichern unter: 
www.salzburg-verkehr.at/klimaticketsalzburg

KOMMT GUT AN:
AUCH BEI DER 
UMWELT

Klimaticket Salzburg

UM NUR
365 EURO

Menschen zu helfen, das haben wir 
uns zur Aufgabe gemacht. Jeder 
von uns kann in Situationen kom-
men, in denen er/sie Hilfe braucht, 
insbesondere im fortgeschrittenen 
Alter. Um dieser Aufgabe gerecht 
zu werden, suchen wir ständig 
Menschen, die bereit sind, unser 
Team zu verstärken.

Hauptdienstleistung im Jahr 2021 
war das Essen auf Rädern. Zwischen 
20 und 30 Menüs haben unsere 

sieben Fahrer und die Fahrerin pro 
Tag zugestellt, dazu noch das Essen 
für den Kindergarten, den Hort und 
die altersgemischte Gruppe. Mög-
lich wurde diese Leistung durch die 
Großügigkeit eines Spenders, die 
uns den Kauf unseres Autos ermög-
licht hat.

Die Corona-Restriktionen haben 
uns 2021 in unserem Leistungsum-
fang stark eingeschränkt.  

So musste der Lerntreff für Kinder 
mit Lernschwierigkeiten im Vorjahr 
eingestellt werden, sowie auch 
die Besuchsdienste bei alten bzw. 
kranken Menschen. Die Pflege des 
Therapiegartens beim Haus Weyer-
bucht konnte noch geleistet wer-
den. 
Wir hoffen, dass das Jahr 2022 wie-
der Öffnungen bringen wird, die 
uns ein volles Leistungsprogramm 
ermöglichen. Dazu brauchen wir 
jedoch Verstärkung unseres Teams. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie be-
reit sind, Menschen zu helfen und 
für jene da zu sein, die einsam sind. 
Der SDM ist ein Verein mit rund 100 
Mitgliedern, der Mitgliedsbeitrag 
beträgt 15 Euro pro Jahr. 
Falls Sie Hilfe brauchen, melden 
Sie sich bei der Sozialbeauftrag-
te der Marktgemeinde Mattsee: 
Gerlinde Grabner unter 0664 96 
82 321. Wenn Sie Mitglied werden 
wollen und aktiv mithelfen können, 
melden Sie sich bei Obmann Mag. 
Franz Pöschl unter  0650 95 21 116.

AT52 3504 7000 0103 7332
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Wir suchen Verstärkung für 
unser Guide-Team!

 Näheres finden Sie unter:
      www.fahrtraum.at/jobs

DIE FERDINAND PORSCHE ERLEBNISWELTENDIE FERDINAND PORSCHE ERLEBNISWELTEN

TÄGLICH GEÖFFNET VON 10:00 BIS 17:00 UHR | PASSAUER STRASSE 30 | 5163 MATTSEE

Gutscheine und Geschenke direkt im fahr(T)raum erhältich 
oder ganz einfach online bestellen: www.fahrtraum.at/shop

GELTENDE COVID REGELUNG MUSEEN: FFP2 MASKENPFLICHT, 2G-NACHWEIS ERFORDERLICH

Täglich geöffnet von 10:00 bis 17:00 UhrSuper Idee für zwischendurch!

KinderWerkstatt

fahr(T)raum Wissens-Rallye
Eine spannende Rallye durch den 
fahr(T)raum mit anschließendem 
Siegerfoto, Medaille und Überra-
schung! Täglich von 10 - 17 Uhr. 
Schaut doch mal vorbei!

www.fahrtraum.at



Den stets aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at
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Layout: Christine Altendorfer

 
Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go-App herunterladen, 
Mattsee auswählen und schon sind Sie informiert. 

Redaktionsschluss für die April/Mai-Ausgabe: 1. März 
Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. 

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer. Telefon: 06217 7885.

DER NEUE 
FORD FOCUS

ZUSÄTZLICH BIS ZU

€ 1.500,–
FINANZIERUNGSBONUS2)

€ 19.790,–1)

JETZT AB

FORD FOCUS
COOL & CONNECT

Ford Focus: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,2 – 6,6 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 110 – 149 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Max Lampelmaier GmbH
Salzburger Straße 33, 5163 Mattsee
Ȁ +43 6217 5221-0  Ȃ info@lampelmaier.at
Ȅ www.lampelmaier.at

Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt., inkl. etwaiger NoVA gültig bis 31.12.2021.
2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt bei Ford Credit Leasing, gültig bis 31.12.2021, vorbehaltlich
Bonitätsprüfung der Ford Credit. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot.

Salzburger Familienpass-App für Smartphones

Eine besondere Hilfe beim Sparen und bei der Freizeitplanung ist die "Salzburger Familienpass"-App. Sie 
steht kostenlos zum Download im iOS-Appstore und im Android Play-Store zur Verfügung. Diese gibt umfas-
sende Informationen zu den Angeboten und Vergünstigungen der Familienpass-Partner. 

Und so geht's: Der Familienpass wird beim Bürgerservice im Gemeindamt ausgestellt und mittels QR-Code 
kann die APP aktiviert werden.
Familienpass-Kataloge mit allen Vergünstigungen gibt es direkt in Ihrer Marktmeinde Mattsee. 


